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Die Beleuchter

Bad Mouse Orchestra

Die Chorus Girls

Jo van Nelsen

SchlossKulturNacht

Sa. 20. Oktober 18 - 24 Uhr
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 4. Oktober 
17.30 + 20 Uhr Ballon
20.10 Uhr Klassentreffen 1.0 Kinothek

Freitag, 5. Oktober
15 Uhr Pettersson und Findus – 
Findus zieht um
17.30 + 20 Uhr Ballon
20.10 Uhr Klassentreffen 1.0 Kinothek

Samstag, 6. Oktober
15 Uhr Pettersson und Findus – 
Findus zieht um
17.30 + 20 Uhr Ballon
20.10 Uhr Klassentreffen 1.0 Kinothek

Sonntag, 7. Oktober
15 Uhr Pettersson und Findus – 
Findus zieht um
17.30 + 20 Uhr Ballon
20.10 Uhr Klassentreffen 1.0 Kinothek

Montag, 8. Oktober
17.30 + 20 Uhr Ballon
20.10 Uhr Klassentreffen 1.0 Kinothek

Dienstag (Kinotag), 9. Oktober
15 Uhr Pettersson und Findus – 
Findus zieht um
17.30 + 20 Uhr Ballon
20.10 Uhr Klassentreffen 1.0 Kinothek

Mittwoch, 10. Oktober
17.30+ 20.10 Uhr Klassentreffen 1.0
20 Uhr Ballon
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses	

 
DO,18. Okt. 2018 · 19 Uhr 
Stephanus-Stift „Stadtgarten“ 
Ettlingen · Am Stadtbahnhof 4  

Eintritt frei - um Spenden für die Hospizarbeit in 
Ettlingen wird gebeten. 
Eine Teilnahmebestätigung wird ausgestellt.

Vortrag

Hospizdienst Ettlingen
Hospiz- u. Palliativzentrum Arista 

Pforzheimer  Str. 33 b · 76275 Ettlingen
Telefon 07243 9454-240  
info@hospizdienst-ettlingen.de

Erst Darmkrebs, dann der Mont Everest 
Heidi Sand berichtet eindrucksvoll wie sie mit dem 
Tod als Begleiter in ihrer Krankheit und bei der Gipfel- 
besteigung umgegangen ist, und wie sie diese 
Eindrücke in ihrer Kunst verarbeitet.  

Heidi Sand 

Der Tod 

mein ständiger Begleiter

Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag, 
09.10.2018, 17:30 Uhr, im Musensaal des 
Ettlinger Schlosses (Eingang Nord)
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich einge-
laden.

Tagesordnung
1.	 Örtliche Schulentwicklung
	 - 	� Entscheidung des Schulträgers be-

züglich gewünschter Zweizügigkeit 
am Heisenberg-Gymnasium

	 - 	 Vorberatung

2.	 Sonstige Bekanntgaben
	 - 	 ohne Vorlage

3.	 Anfragen der Gemeinderäte
	 - 	 ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Ausschusses f. Umwelt u. Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses f. Umwelt u. Technik ist am Mitt-
woch, 10.10.2018, 17:30 Uhr, im Mu-
sensaal des Ettlinger Schlosses (Eingang 
Nord).
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich einge-
laden.

Tagesordnung
1.	� Sachlicher Teil-Flächennutzungsplan 

Windenergie
	 - 	� Zweite Beteiligung der Behörden, 

sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange und Nachbargemeinden nach  
§ 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

	 - 	 Vorberatung
2.	� Durchführungsvertrag zum vorhaben-

bezogenen Bebauungsplan „Rastatter 
Straße/Dieselstraße (ehemaliger Fest-
platz), Teilbereich Wohnbebauung“

	 - 	 Vorberatung
3.	� Entwicklung des Quartiers an der Rastat-

ter- und Dieselstraße (ehem. Festplatz), 
Teilbereich I: Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Rastatter Straße / Die-
selstraße (ehem. Festplatz), Teilbereich 
Wohnbebauung“

	 - 	� Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen und Satzungsbeschluss

	 - 	 Vorberatung
4.	� Entwicklung des Quartiers an der Rastat-

ter- und Dieselstraße (ehem. Festplatz), 
Teilbereich II: Bebauungsplan „Rastat-
ter Straße / Dieselstraße (ehem. Fest-
platz), Teilbereich Kindertagesstätte“

	 - 	� Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen und Satzungsbeschluss

	 - 	 Vorberatung
5.	� Durchführungsvertrag zum vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplan „Seniorenzent-
rum Schöllbronn“

	 - Vorberatung
6.	� Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans „Seniorenzentrum 
Schöllbronn“ nach § 12 BauGB im be-
schleunigten Verfahren

	 - 	� Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen im Rahmen der Beteili-
gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie 
im Rahmen der öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2	 BauGB

	 - 	 Satzungsbeschluss
	 - 	 Vorberatung
7.	� Abschluss eines städtebaulichen Ver-

trages zur Ausarbeitung der städte-
baulichen Planung zum Zwecke der 
Erweiterung des ALDI-Marktes in der 
Pforzheimer Straße

	 - 	 Vorberatung
8.	 Instandsetzung Koehler-Decor-Brücke
	 - 	 Entscheidung
9.	 Sonstige Bekanntgaben
	 - 	 ohne Vorlage
10.	Anfragen der Gemeinderäte
	 - 	 ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

OB-Sprechstunde während des Mittwochsmarktes
Mittwochs während des Wochenmarktes bietet OB Johannes Arnold eine offene Bür-
gersprechstunde an, um all jene, die spontan zu ihm kommen möchten, eine Gelegen-
heit zu bieten. Am Mittwoch, 10. Oktober, ist von 11 bis 12 Uhr, seine Türe geöffnet. 
Ein zusätzliches Angebot, alle 14 Tage. „Meine Bürgersprechstunden, für die man sich 
anmelden muss, sind so schnell ausgebucht, dass ich mit dieser offenen Sprechstun-
de ein zusätzliches Angebot anbieten möchte.“ Am 10. Oktober einfach während des 
Mittwoch-Wochenmarktes in das 2. OG der Sparkasse kommen, dem Interimsdomizil der 
Verwaltung.
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Matthias Kehle 

Buchvorstellung  
„Ausgelassene Schweigeminute“

„Ausgelassene 
Schweigeminu-
te“ heißt der 
neue Gedicht-
band von Mat-
thias Kehle, der 
am Dienstag, 
13. November 
um 20 Uhr in 
der „Scheune“ 
( P fo r z he ime r 
Straße 31) prä-
sentiert wird. 
Sieben Jahre 

lang hat Thaddäus-Troll-Preisträger Mat-
thias Kehle an dem Gedichtband „Ausgelas-
sene Schweigeminute“ gearbeitet. Seinen 
knappen, lakonischen Tonfall hat er weiter 
perfektioniert. Wie der Titel des Bandes sind 
auch die Gedichte vieldeutig und voller sub-
tiler Bilder. Erneut sind dem „Meister der 
Auslassungen“ (Deutschlandradio) rätsel-
haft-ironische, lyrische Gebilde gelungen. 
Begleitet wird er von dem Gitarristen Volker 
Schäfer. Der Eintritt ist frei.
Der gebürtige Ettlinger hat in Karlsruhe 
Germanistik und Soziologie studiert und 
lebt als freier Schriftsteller und Journalist 
in Karlsruhe. Er ist Autor zahlreicher Ge-
dicht- und Erzählbände sowie erfolgreicher 
Sachbücher. Für seine in mehrere Sprachen 
übersetzte Lyrik erhielt er u. a. das „Litera-
turstipendium des Landes Baden-Württem-
berg“, den „Thaddäus-Troll-Preis“ sowie den 
„Schwäbischen Literaturpreis“.
Informationen: Stadtinformation 
07243/101-380, www.matthias-kehle.de.

Kinder- und Jugendliteratur-Herbst

BildKlangLesung Rosa und Louis:  
Geisterstunde

Für die kleinen Leseratten haben sich die 
Stadtbibliothek und das Kulturamt für den 
Kinder- und Jugendliteratur-Herbst wieder 
etwas Besonderes einfallen lassen: Eine 
BildKlangLesung „Rosa und Louis: Geister-
stunde“ mit dem Comiczeichner Ferdinand 
Lutz und dem Musiker Dominik Müller am 
Sonntag, 11. November um 15 Uhr für Kin-
der in der Stadtbibliothek. Die Geschichten 
von Rosa und Louis werden lebendig. Mit 
Stimmen, Geräuschen, Musik und Animation 
machen die Künstler die Comicgeschichte zu 
einem originellen Bühnenabenteuer.
Rosa ist acht Jahre alt und will Zauberin 
werden. Oder Detektivin. Ihr Bruder Louis 
ist zwölf und möchte möglichst schnell er-
wachsen werden. Im Schloss ihrer Großmut-
ter erleben die beiden mit den ehemaligen 
Bewohnern der alten Gemäuer, die alle noch 
als Geister vor Ort sind, turbulente Abenteu-
er – nicht nur mit der schlechtesten Zauber-
show aller Zeiten.

Karten zu 4,- € / 6,- € gibt es im Vorverkauf 
in der Stadtinformation, 07243/101-333, 
www.reservix.de und an der Tageskasse.

Rainer Strecker liest  
Best of Skulduggery Pleasant

Für die etwas 
älteren Kinder, 
sprich ab 12 
Jahren, gibt 
es am Freitag, 
16. November 
um 18 Uhr im 
Epernaysaal, 
Schloss eine 
Lesung mit 
dem Schau-
spieler und 
Sprecher Rai-
ner Strecker. Er 
ist seit Beginn 

der Kultserie Skulduggery Pleasant von De-
rek Landy die deutsche Stimme der Skuldu-
ggery-Hörbücher. In der Lesung „Best of 
Skulduggery Pleasant“ erweckt Strecker mit 
seiner unglaublichen Wandlungsfähigkeit 
und Bandbreite in der Stimme Skulduggery 
Pleasant humorvoll zum Leben.

Ein Skelett, das die Magie der Elemente be-
herrscht und mit einem altmodischen Revol-
ver unterwegs ist, Nekromanten, Alchemisten, 
Götter und Walküren – all das vermischt Landy 
in seiner Buchreihe „Skulduggery Pleasant“ zu 
einem großen Erfolgsrezept. Die Buchreihe um 
den skurrilen Skelettdetektiv und seine Part-
nerin, die Walküre Unruh ist auch in Deutsch-
land längst zum Kult geworden.

Karten gibt es zu 5,- €/ 7,- € im Vorverkauf 
bei www.reservix.de und bei der Stadtinfo, 
Tel. 07243/101-333.

Lernzirkelprojekt am Augustinusheim

Begegnung von deutschen und türkischen Azubis

Sechs Berufsschüler aus dem türkischen Canakkale und Auszubildende aus Ettlingen begegnen sich vom 28. Oktober bis 4. November im 
Rahmen des Projekts Lernzirkel in der beruflichen Bildung, dass das St. Augustinusheim zusammen mit ihrer türkischen Partnerschule 
Can Karsiyaka Teknik Anadolu Lisesi durchführt. Das Projekt wird von der Deutsch-Türkischen Jugendbrücke aus Mitteln des Auswärtigen 
Amtes finanziert.

Das Besondere des Projekts ist, dass die jungen Menschen einen beruflichen und interkulturellen Austausch erleben und voneinander 
lernen werden. Im Rahmen des Begegnungsprojekts werden die Teilnehmer in praxisorientierten Workshops zusammenarbeiten und 
selbstständig ein Projekt erarbeiten. Spannend wird in diesem Zusammenhang das Aufeinandertreffen von unterschiedlichen sozialen 
und kulturellen Einflüssen.

Ziel des Projekts ist nicht nur, dass die Jugendlichen einander kennen- und die kulturellen Hintergründe der jeweils anderen Gruppe 
verstehen und schätzen lernen. Die Schulpartnerschaft soll durch dieses Projekt weiter gestärkt werden. Die Azubis des St. Augusti-
nusheims freuen sich bereits darauf, ihren türkischen Austauschpartnern ihre Heimatstadt zu zeigen und einen Eindruck ihres Alltags 
zu vermitteln.
Zur Projektvorbereitung und -planung werden Klaus Schwarz, Leiter der beruflichen Bildung im St. Augustinusheim, und Ersin Özdemir, 
UNESCO-Koordiator im St. Augustinusheim, Anfang Oktober nach Canakkale fliegen.
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Personalausweise und  
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der 
Stadtverwaltung Ettlingen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach Fa-
milienstand im Original oder als Kopie 
vorgelegt werden. Bei ausländischen 
Urkunden sollten die Formerfordernisse 
vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom  
13. bis 19. September, können unter 
Vorlage des alten Dokuments persönlich 
abgeholt werden, sobald der PIN-Brief 
eingegangen ist. Reisepässe, bean-
tragt vom 4. bis 7. September, können 
unter Vorlage der alten Dokumente vom 
Antragsteller oder von einem Dritten 
mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt 
werden. Öffnungszeiten montags und 
mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags 8 - 16 
Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 
- 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, kann ein Termin unter  
www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.

Ergänzende Unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) der 
Paritätischen Sozialdienste 
Karlsruhe 
Menschen mit Behinderungen oder von Behin-
derung bedrohte Menschen (körperlich, geis-
tig, psychisch) sowie deren Angehörige oder 
sonstige Bezugspersonen können sich kosten-
frei mit Fragen in Bezug auf Rehabilitation und 
Teilhabe an das Team der EUTB wenden.
Ab 10. Oktober werden die Sprechstunden 
auch in den Räumen der Pflegestützpunkte 
im Landkreis Karlsruhe angeboten.
Mittwochs, 13:30 – 16 Uhr/14-täglich in 
ungeraden Wochen in den Räumen des Pfle-
gestützpunkts Ettlingen, E-Mail: EUTB@
paritaet-ka.de, Web: www.paritaet-ka.de/
dienste/ergänzende-unabhängige-teilha-
beberatung.html.

Theater Ulüm: Gratulation zur gelungenen Integration!

„Oh Gott, die Türken integrieren sich!“, lau-
tete der Name des Theaterstücks, welches 
auf lustige Art und Weise die damalige In-
tegration der Gastarbeiter in Deutschland 
darstellt. Dies fand am Sonntag, 23. Sep-
tember auf Einladung des städtischen Inte-
grationsbüros in der Aula des Eichendorff-
Gymnasiums statt.

Die Schauspielgruppe strapaziert die Lach-
muskeln des Publikums ordentlich. Beson-
ders deutlich wurden die Unterschiede der 
verschiedenen Kulturen und die witzigen 
Missverständnisse, die dadurch entstehen. 
„Gratulation“, wünschte die Behördenmit-
arbeiterin nach erfolgreicher Einbürgerung 
dem türkischen Hauptdarsteller. Voller 
Selbstbewusstsein schüttelte er ihre Hand 
und korrigierte sie: „Nein, Integration!“ Die 
Besucher lachten.
In dem Stück stecken sehr viel Mühe und die 
persönlichen Erfahrungen der Schauspieler, 
die auch alle Zuwanderungsgeschichte ha-
ben. Auch das Publikum war multikulturell.
Vor dem Stück und in der Pause bot der Tür-
kische Arbeiterverein Getränke und Börek 
(türkische Teigtaschen) an.
Viele Gäste lobten die schauspielerische 
Leistung der Theatergruppe und vor allem 
auch die inhaltliche Auseinandersetzung 
mit dem Thema. Es wurde mit großem Ap-
plaus gedankt.

„Ettlinger Sagen bei Nacht“:

Ignaz Mehlwurm, der verfluchte Bäckermeister

Die Besucherinnen und Besucher können 
wieder ein unheimliches Vergnügen erle-
ben: Geisterhafte Geschichten, erzählt von 
einem leibhaftigen Gespenst. Starke Nerven 
sind gefragt, wenn der verfluchte Bäcker-
meister Ignaz Mehlwurm sich vor den Augen 
der Nachtwanderer materialisiert.

Ein junger, innovativer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung spürt die Gespenster der 
Vergangenheit auf. Mit Hilfe modernster 
Technik - eigens von ihm entwickelt - ist es 
ihm gelungen, den Geist eines verfluchten 
Ettlinger Bäckermeisters aus dem Mittelal-
ter einzufangen. Dieser kann nur erlöst wer-
den, wenn er Geschichten aus der sagenhaf-
ten Vergangenheit der Stadt erzählt. Wird es 
ihm gelingen?

Eine heiter-theatrale Stadt(ver)führung mit 
dem Figurentheater Marotte in Kooperation 
mit dem Kultur- und Sportamt. Begleiten 
Sie die beiden Darsteller bei einem roman-
tischen, gruseligen und unterhaltsamen 
Streifzug zu Originalschauplätzen Ettlin-
gens und erleben Sie bei Wein und Fackel-
schein ein Open Air-Theaterspektakel der 
besonderen Art.

Treffpunkt: um 20 Uhr am Kurt-Müller-Graf-
Platz, Karten für 13,50 €/ erm. 9 € sind bei 
der Stadtinformation, Tel 07243/101-333, 
und über www.reservix.de 
(zzgl.VVK-Gebühr) erhältlich.

Weiterer Termin: 21. November, 20 Uhr.
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Engel-Ausstellung in 
Handwerkskammer

Der Ettlingenweirer Holzbildhauer Rudi 
Bannwarth zeigt gemeinsam mit fünf wei-
teren Künstlern ab dem 11. Oktober bis zum 
16. November im Forum der Handwerkskam-
mer Karlsruhe, Friedrichsplatz 4-5, in Karls-
ruhe, „Engel - himmlische Wesen für Erden-
bürger“. Die Holzbildhauser sind der Frage 
nachgegangen, wie sehen die Engel heutzu-
tage aus und haben himmlische Wesen in 
Holz gemeißelt, geraspelt und gesägt.
Die Handwerkskammer ist montags bis don-
nerstags von 7.30 bis 17.30 Uhr geöffnet 
sowie freitags von 7.30 bis 16 Uhr.

Livingroom Night – 90er Party
Die nächste Livingroom Night findet am 12. 
Oktober, ab 21 Uhr, unter dem Motto „90er 
Party, im livingroom im täglich statt. Begin-
nen wird der Abend mit einer musikalischen 
Darbietung der lokalen Band Johnny&die 5. 
Dimension. Ab 22 Uhr wird DJ Raba aus ei-
nem 90er Repertoire auflegen und für die 
richtige Stimmung sorgen, damit dem per-
fekten Start ins Wochenende nichts mehr 
im Weg steht. Gefeiert wird in der Lounge-
Atmosphäre bis 3 Uhr, Jugendliche ab 16 
Jahren können bis Mitternacht bleiben. Der 
Eintritt ist frei. 

Durchgeführt wird das Event vom 913 Studio 
– „Verein zur Förderung der Bildung, Kunst 
und Kultur“ und dem livingroom der Brasse-
rie täglich. Gefördert wird die Veranstaltung 
von der AppSphere AG Ettlingen und dem 
Kultur- und Sportamt Ettlingen.

Gesperrt 
Derzeit erweitert die SWE Netz GmbH der 
Stadtwerke Ettlingen (SWE) ihr innerstädti-
sches Wärmenetz um 120 Meter in Richtung 
Postareal. Im Zuge der Bauarbeiten werden 
weitere Versorgungsleitungen und Leerroh-
re für Breitbandkabel mitverlegt. Für den 
nächsten Bauabschnitt wird die Leopold-
straße zwischen Dekanei- und Grabengasse 
für den Durchgangsverkehr voraussichtlich 
für acht Wochen gesperrt.

Im neuen Bauabschnitt wird die Hauptwas-
serleitung ausgetauscht. Zudem werden 
eine Fernwärmeleitung und Leerrohre neu 
verlegt, ein 20 kV Stromkabel soll moderni-
siert werden.

Im genannten Zeitraum ist weder Anliefer- 
noch Anliegerverkehr möglich, lediglich 
für Fußgänger und Radfahrer ist der Bauab-
schnitt begeh- bzw. befahrbar.

Die SWE Netz GmbH bittet die Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen und dankt den 
betroffenen Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Verständnis. Für Fragen steht der Kunden-
dienst der SWE Netz GmbH unter 07243	
101-8230 zur Verfügung.

Ettlinger Jäger laden zu 12. Ettlinger Wildwochen ein 

Wildfleisch ist Biofleisch und ein besonderer Genuss, den man auf den Ettlinger Wildwochen 
erleben kann.

Es hat wenig Fett, ist reich an Mineralstof-
fen und ist wegen seiner Eiweißzusammen-
setzung leichter verdaulich. Bereits zum 
12. Mal laden die Ettlinger Jäger zu den 
Ettlinger Wildwochen ein. Eröffnet werden 
sie am Samstag, 27. Oktober, um 19 Uhr im 
Schlosshof mit einem jagdlichen Konzert 
mit den Parforcehornbläsern Corni di Parmi-
na. Anschließend geht es in den Rittersaal 
zu einem 4-Gänge-Eröffnungsmenü, kreiert 
vom Koch des Restaurants „Das Scheiben-
hardt“. Anmeldung bei Uli Gaze unter 0177 
60 63 098.
Mehr als begehrt sind die Wildkochkurse mit 
Spitzenköchen aus Ettlingen und der Regi-
on. Jeweils freitags am 2., 9. sowie 16. und 
23. November, um 18 Uhr finden die Kurse 
in der Lehrküche der Albgauhalle statt. Auch 
hier läuft die Anmeldung über Uli Gaze. Bis 
spätestens 19. Oktober sollte man sich an-
gemeldet haben. Die Kosten belaufen sich 
auf rund 80 Euro für das Essen, die Getränke 
und die Raummiete.

Und die Kleinen, aber nicht nur sie dürfen 
sich wieder freuen auf die Waldweihnacht im 
Horbachpark am 15. Dezember, um 13 Uhr, 
mit Greifvogelschau. Für die Kinder gibt es 
Damebedeis und Kinderpunsch, für die Gro-
ßen Glühwein und Wildbratwürste.
Wieder mit im Boot sitzen bei den Wild-
wochen das Restaurant Scheibenhardt, der 
Landgasthof König von Preußen, der Mark-
grafen-Keller, die Ratsstuben, Seelig beim 
Buchtzig, das Pot au Feu sowie das Veritas, 
das Vogel und das Watt´ s. Sie bieten wäh-
rend des vierwöchigen Aktionszeitraumes 
Wild auf ihren Speisenkarten an.
Wild kennt kein Mastfutter und keine Medi-
kamente. Überdies sorgen die Jäger dafür, 
dass gerade die stark zunehmenden Wild-
schweinbestände nicht noch größer werden. 
Auch auf das Rehwild müssen die Jäger ein 
Auge haben, denn die Rehe lieben die zarten 
Knospen junger Laubbäume, richten aber 
durch den Verbiss Schäden an den Waldkul-
turen an. 

 
     
    Vorverkauf 
 

    Buchhandlung Abraxas   
07243 – 31511 

    Stadtinformation   
07243 -101-380 

------------------------------------------------------------------------        

 
Eigeninszenierung  

Tratsch im Treppenhaus 
Schwank in 4 Akten von Jens Exler 

Regie: Bernd Hagemann 
es spielen: Regina Penderock, Monika Hertrampf, 
Doris Pommerening, Beate Brombacher-Müller, 

Julia Lumpp, Sven Herrmann, Peter Laier, Matthias Hüther, 
Lukas Buck und Markus May 

 
Sa 06. Okt. 20 Uhr, So 07. Okt. 19 Uhr 
Sa 13. Okt. 20 Uhr, So 14.. Okt. 19 Uhr 

 
www.kleinebuehneettlingen.de 

www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 
Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 

 

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer Str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 05.10.18

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Felix Hauptman Trio 
Junger, genüsslicher

Jazz aus Köln
 
Eintritt 14 €, erm. 9 €

Vorschau: Freitag, 12.10.18

MAFALDA
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Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle vor 
Ort

„Sicher Wohnen -  
Einbruchschutz“  
am Donnerstag, 11. Oktober, 
auf dem Marktplatz

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden 
ist für viele Menschen ein traumatisches 
Erlebnis. Nicht nur der entstandene mate-
rielle Schaden, sondern die Verletzung der 
Privatsphäre und das verloren gegangene 
Sicherheitsgefühl machen den betroffenen 
Menschen zu schaffen. Vom Einbruchdieb-
stahl bleiben auch Gewerbe- und Dienstleis-
tungsobjekte nicht verschont. Häufig ent-
stehen in Zusammenhang mit diesem Delikt, 
teilweise verbunden mit Vandalismus, sehr 
hohe Schäden.

Die Polizei misst dem Sicherheitsbedürfnis 
der Bürger einen sehr hohen Stellenwert 
bei und informiert die Bevölkerung deshalb 
über richtige Verhaltensweisen und notwen-
dige Sicherungsmaßnahmen. Schließlich ist 
Vorbeugung die beste Möglichkeit, sich vor 
solchen Taten zu schützen. 

Das Informationsfahrzeug des Landeskrimi-
nalamtes Baden-Württemberg ist am Don-
nerstag, 11. Oktober von 10 bis 18 Uhr 
auf dem Marktplatz. Im so genannten 
„iMOBIL“ bekommen Sie die richtigen Tipps 
zur Sicherung von Fenstern, Türen und an-
deren Bereichen des Hauses, der Wohnung 
oder auch des gewerblichen Objektes. Eine 
Vielzahl von Exponaten, von der einfachen 
Fenster- bzw. Türsicherung bis zur Überfall- 
und Einbruchmeldeanlage machen deutlich, 
wie man sich wirkungsvoll schützen kann.
Einbruchschutz lohnt sich! Mehr als 45 Pro-
zent der versuchten Wohnungseinbrüche 
scheitern an Sicherungstechnik!

Nutzen Sie daher die Gelegenheit und in-
formieren Sie sich kostenlos und unver-
bindlich. Die Fachberater der Kriminalpoli-
zeilichen Beratungsstelle stehen Ihnen für 
Fragen und Auskünfte zur Verfügung.

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt:

Netzwerk der Präsidentinnen und Präsidenten der Obersten  
Gerichtshöfe der Europäischen Union zu Gast in Ettlingen

Eintrag ins Goldene Buch: die Präsidentin des Bundesgerichtshofs, Bettina Limperg, sowie (hin-
ten v.lks.) Justizminister Guido Wolf mit OB Arnold, der Präsident des Netzwerks Dr. Priit Pika-
mae, Guido Raimondi, Präsident des EuGH für Menschenrechte, Koen Lenaerts, Präsident des 
EuGH, und Generalbundesanwalt Dr. Peter Frank.

Das Netzwerk der Präsidentinnen und Prä-
sidenten der obersten Gerichtshöfe der Eu-
ropäischen Union kam in der vergangenen 
Woche auf Einladung der Präsidentin des 
Bundesgerichtshofs, Bettina Limperg, zu ei-
ner Konferenz in Karlsruhe zusammen. Unter 
der Leitung des amtierenden Präsidenten des 
Netzwerks, Dr. Priit Pikamae, dem Präsidenten 
des Obersten Gerichtshofs Estland und Bettina 
Limperg als Vizepräsidentin des Netzwerks tra-
fen sich 70 Richterinnen und Richter am Frei-
tag, um unter anderem über „Das Verhältnis 
zwischen den Verfassungsgerichten und den 
Obersten Gerichtshöfen“ sowie „Die Bedeu-
tung der Rechtsvergleichung in der Rechtspre-
chung und der Rechtanwendung der Obersten 
Gerichtshöfe“ zu diskutieren.
Auftakt des Arbeitstreffens war ein Abend 
im Ettlinger Schloss, wo Oberbürgermeister 
Johannes Arnold die Juristinnen und Ju-
risten im Asamsaal begrüßte, unter ihnen 
der Präsident des Europäischen Gerichts-
hofs für Menschenrechte Straßburg, Guido 
Raimondi, sowie der Präsident des Europäi-
schen Gerichtshofs Luxemburg, Koen Lena-
erts. Beide trugen sich anschließend ebenso 
wie die Präsidentin sowie der Justizminis-
ter des Landes Baden-Württemberg, Guido 
Wolf, und Generalbundesanwalt Dr. Peter 
Frank, ins Goldene Buch der Stadt ein.
Das Netzwerk der Präsidentinnen und Prä-
sidenten der obersten Gerichtshöfe der 
Europäischen Union, kurz Superior Courts 
Network, wurde 2004 gegründet und dient 
dem Austausch zwischen den europäischen 
obersten Gerichten. Dazu findet einmal 
jährlich ein Kolloquium statt.

Oberbürgermeister Johannes Arnold unter-
strich die Bedeutung des Netzwerks für die 
Wahrung der Rechtsstaatlichkeit und der 
Werte, auf denen die Europäische Union 
basiert. Dies sei die horizontale Ebene des 
Netzwerks. Als Repräsentant einer Kommu-
ne, die sich wie alle Städte und Gemeinden 
in Europa mit einer breiten Palette euro-
päischer Gesetze und Vorschriften ausein-
andersetzen müsse von Feinstaub über Ar-
tenschutz bis zur DSGVO, merkte der OB an, 
dass solche Implikationen immer schwieri-
ger umzusetzen seien. Daher setze er darauf, 
dass auch diese vertikale Ebene im Netzwerk 
thematisiert werde.

Der Asamsaal, dessen Deckenfresko das Le-
ben des Heiligen Nepomuk illustriere, sei 
passender Ort für den Auftakt der Netzwerk-
Konferenz, denn der Schutzpatron der Pries-
ter stehe auch für Verschwiegenheit und sei 
als Advocatus Pauperum in die Geschichte 
eingegangen. Dass auch die vom polnischen 
Staat zwangspensionierte Richterin Mal-
gorzata Gersdorf zur Konferenz eingeladen 
worden sei, hob der OB als „große Geste“ 
anerkennend hervor.

Karlsruhe sei der Standort der wichtigsten 
Gerichte Deutschlands, Ettlingen sei hin-
gegen für Kultur und gutem Geschmack 
bekannt, in diesem Sinne wünschte er den 
Gästen einen schönen Abend im Schloss. 
Die musikalische Umrahmung gestaltete der 
Cantus Juvenum aus Karlsruhe mit dem Kna-
ben- und Männerchor unter der Leitung von 
Friedrich Möller sowie dem Mädchen-Kon-
zertchor, Klavier und Leitung Peter Gortner.
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Deutsch-französischer  
Stammtisch
Der nächste deutsch-französische Stamm-
tisch ist am 2. Mittwoch im Monat: am Mitt-
woch, 10. Oktober, ab 19.30 Uhr, im Pot au 
Feu. Erfahrungen werden selbstverständl-
lich in beiden Sprachen ausgetauscht.

Familie
 
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen,  
Tel.: 07243 / 945450 www.tev-ettlingen.de
Mail: info@tev-ettlingen.de. 
Homepage: www.tev-ettlingen.de. 

Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreu-
ung von Kindern.
Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern 
und Tageseltern.
Qualifizierung und fachliche Begleitung von 
Tagesmüttern und -vätern.
Telefonisch erreichbar: Mo.-Fr. 9 - 12 Uhr 
und Mo., Di., Do. 13-15 Uhr, bitte auch auf 
Anrufbeantworter sprechen oder aber eine 
E-Mail schreiben, wir melden uns.

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Straße 2, Telefon-Nr.: 
07243/12369, Homepage ww.effeff-ettlin-
gen.de, email: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di&Do 10-12 
Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zei-
ten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine e-mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff Büro.

Neuer Nähkurs

effeff bietet neuen Nähkurs an
An fünf Abenden werden Grundkenntnisse 
an der Nähmaschine und der Umgang mit 
Schnittmustern vermittelt, außerdem Tipps 
und Kniffe, die das Nähen erleichtern und 
Ihnen den Weg zu Ihrer Meistercreation 
ebnen. Gerne dürfen auch Wiedereinsteige-
rinnen und Nähbegeisterte, die Gesellschaft 
wünschen, mitmachen. Wenn möglich geht 
die Kursleiterin gerne auf Nähwünsche ein.
Folgendes Arbeitsmaterial wird benötigt: ei-
gene Nähmaschine sofern vorhanden, Stoff-
reste (z.B. alte Bettbezüge, T-Shirt, Jeans, 
altes Herrenhemd, usw.), Nähmaschinen-
garn, Stoffschere und Papierschere, Nadeln, 
Maßband, Schreibzeug zum Mitschreiben. 
Wer will bringt sich ein leichtes Schnittmus-
ter mit.
Leitung: Dagmar Iadonisi
Termine: Montag, 8. Okt., 18-21 Uhr, dann 
noch 4x, 14-täglich
Teilnahmegebühr: € 30,- für Mitglieder / 
40,- für Nicht-Mitglieder

Besuch im Zwergencafé 
Im nächsten Zwergencafé am 9. Oktober 
wird Frau Meier von der Familienberatung 
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Donnerstag, 11. Oktober	–Smartphone mit 
Google Android für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 12. Oktober, treffen sich die 
Hobby-Radler „Große Tour“ um 10 Uhr am 
Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt 
ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist vorge-
sehen. Helmtragen ist erwünscht. Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr. Tourenfüh-
rung.: H. Bauer Tel. 15212 und M. Speck  
Tel. 374073.

“Bleistift trifft Farbe“
So heißt eine neue Gemeinschaftsausstel-
lung, die am Freitag, 12. Oktober	 u m 
18.30 Uhr im Begegnungszentrum, Klos-
tergasse 1 eröffnet wird. Die Künstlerinnen 
Beate Baum und Beate Brombacher-Müller, 
beide in Bruchhausen ansässig, stellen ei-
nige ihrer Werke in der Cafeteria des Begeg-
nungszentrums bis zum 20. Dezember aus. 
Aus dem umfassenden Werk der vielseitigen 
Künstlerin Beate Baum sind der Öffentlich-
keit vor allem Acrylbilder und Collagen, die 
bereits in mehreren Ausstellungen gezeigt 
wurden, bekannt. Die Ausstellung ist von 
Mo.-Fr. von 14-18 Uhr geöffnet.

Literaturkreis
Der nächste Termin für den Literaturkreis ist 
am Dienstag, 16. Oktober, 11 Uhr. Es wird 
das Buch „Briefe in die chinesische Vergan-
genheit“ von Herbert Rosendorfer bespro-
chen. Gäste sind wie immer willkommen.

Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Der Ettlinger Seniorenbeirat bietet auch 
in diesem Jahr wieder eine weihnachtliche 
Tagesfahrt an, und zwar am 12. Dezember 
zum Christkindlesmarkt nach Nürnberg. Ab-
fahrt ist um 8:00 Uhr in Bruchhausen Ober-
feld und um 8:15 Uhr am ZOB in Ettlingen. 
Ein First Class Bus mit WC und Klimaanlage 
des	bewährten Busunternehmens AVG wird 
uns nach Nürnberg bringen. Mehr Details 
der Reise entnehmen Sie bitte einem Flyer, 
der im Begegnungszentrum ausliegt. An der 
Rezeption des Begegnungszentrums sind ab 
sofort die Anmeldung sowie die Bezahlung 
der Fahrtkosten möglich.

Aufruf zum Sammeln von 
Kunststoff-Deckeln
Durch die Sammlung von Kunststoffdeckeln 
aus hochwertigen Kunststoffen (HDP und 
PP) und aus dem anschließenden Verkaufs-
erlös soll das Programm „die weltweite Aus-
rottung von Polio“ unterstützt werden. 500 
Deckel ermöglichen ein Leben ohne Kin-
derlähmung. Helfen Sie mit, indem Sie uns 
ins Begegnungszentrum Kunststoffdeckel 
von Getränkeflaschen und von Getränkekar-
tons bringen. Im Eingangsbereich finden Sie 
einen Kunststoffeimer, in den Sie die Deckel 
einwerfen können. Bitte nur Kunststoffde-
ckel mit maximal 4 cm Durchmesser einwer-
fen. www.deckel-gegen-polio.de

der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und 
Umgebung e.V. zusammen mit einer Mutter 
mit ihrem kleinen Sohn mit Behinderung 
zu Besuch sein. Die Familienberatung ist 
eine Anlaufstelle für Familien mit Kindern 
mit Behinderung und bietet auch Gruppen- 
und Kursangebote an. Frau Meier informiert 
über diese Beratungsstelle und die Mutter 
schildert ihren Alltag mit ihrem kleinen 
Sohn. Wir freuen uns über viele interessierte 
Zwergencafé-Besucher! Beginn ist 10 Uhr, 
eingeladen sind alle Eltern mit ihren Babys 
im ersten Lebensjahr.

Senioren

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle - 
Seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,	
Tel. 07243 101524 (Rezeption), 
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 

Cafeteria: 
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr,

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen:

Taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander.
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei gele-
gentlichen Arbeiten im Haushalt, im Garten, 
am Computer und ähnlichen Tätigkeiten, 
Tel. 07243 101524.

Telefonkette – Ein freundlicher Morgen-
gruß per Telefon, den man selbst weitergibt. 
Zeitpunkt, Gesprächsdauer sowie Auszeiten 
bestimmt jedes Mitglied selbst; gemeinsa-
me Treffen finden 2 x jährlich statt. Kontakt 
über Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Birgitte 
Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder deren Vertretung: 
Maud van den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 
(privat/AB).

Großelternprojekt “Leih-Oma/Opa“
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlende 
Großeltern ersetzen, in dem Sie einmal in 
der Woche Kindern Zeit schenken, vorlesen/
spielen. Wenn Sie Lust haben, Wunsch-Oma 
oder Wunsch-Opa zu werden, rufen Sie mich 
bitte an. Wenn Sie als junge Familie gerne 
eine(n) Oma/Opa auf Zeit hätten, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme. Ansprech-
partnerin Yvonne Kettenbach, Tel. 07243 
15363.

Senioren helfen Senioren
Auch wer ehrenamtliche Hilfe für kleine-
re Arbeiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten, 
Ausfüllen von Formularen und Anträgen so-
wie kleinere Handreichungen im Haushalt) 
braucht, kann sich persönlich oder telefo-
nisch (07243 101524) an das Begegnungs-
zentrum wenden.

Veranstaltungstermine
Freitag, 5. Oktober
09:30 Uhr – Sturzprävention
10:00 Uhr – Hobby-Radler „Kleine Tour“ – 
Treff: Wasenpark, Ausgang Bulacher Straße
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
14:30 Uhr – Nachbarschaftstreff Schubert-
straße
Montag, 8. Oktober
10:00 Uhr – Progressive Muskelentspannung 1
11:00 Uhr – Progressive Muskelentspannung 2
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ – 
Kaserne
14:00 Uhr – Mundorgelspieler
14:00 Uhr – Handarbeitstreff 
14:00 Uhr – Skat
14:30 Uhr – Bridge
19:00 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz
Dienstag, 9. Oktober
10:00 Uhr – Gedächtnistraining 1
10:00 Uhr – Hobby-Radler „Rennrad“
 – Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr – Schach „Die Denker“
14:00 Uhr – Schönhengster
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
17:00 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 10. Oktober
09:30 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10:00 Uhr – Englisch „Anyway“
10:00 Uhr – Englisch „ Refresher“
10:00 Uhr – Wanderung mit Hunden – Treff-
punkt: Wilhelmstraße
10:45 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
14:00 Uhr – Acrylmalen
14:30 Uhr – Doppelkopf
16:00 Uhr – Vortrag „Klassische Musik“: 
Beethovens Phantasie für Klavier, Chor
und Orchester	 in c-Moll, op. 80	
18:00 Uhr – „Graue Zellen“, Theaterproben 
Donnerstag, 11. Oktober
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - 
Kaserne
14:00 Uhr – „Rommee Joker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr – Bridge mit Erläuterungen
15:00 Uhr – Singgemeinschaft 50plus
16:00 Uhr – Sprechstunde des VdK Ettlingen 
bis 18 Uhr
17:00 Uhr – Geselliges Singen
Computer-Workshops
Freitag, 5. Oktober – PC-Grundwissen für 
Einsteiger
Montag, 8. Oktober – Smartphones und Ta-
blets mit Android für Fortgeschrittene
Dienstag, 9. Oktober – Internet und E-Mail
Mittwoch, 10. Oktober – Eigene Fotos von 
PC und Smartphones bearbeiten
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� Plakat: Hilner-Overlach

Bewegte Apotheke im Oktober
....zum Notieren:
(Die Termine finden Sie wochenweise in der 
Rubrik Veranstaltungen/Termine)

Freitag, 5. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Apotheke am Stadtgar-
ten, Thiebauthstraße 6

Dienstag, 9. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Goethe Apotheke,	
Schleinkoferstraße 2a

Freitag, 12. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Schloss Apotheke, Markt-
straße 8

Dienstag, 16. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Vita Apotheke,	Zehntwie-
senstraße 70

Freitag, 19. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Apotheke am Stadtgar-
ten, Thiebauthstraße 6

Dienstag, 23. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Goethe Apotheke,	
Schleinkoferstraße 2a

Freitag, 26. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Schloss Apotheke, Markt-
straße 8

Dienstag, 30. Oktober, 10 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt bei der Vita Apotheke,	Zehntwie-
senstraße 70

Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren unter 
der Tel: 07243/ 101-292 oder die jeweilige 
Apotheke zur Verfügung.

Wenn das Amt die Pflege 
zahlt... – Offene Fragerunde 
Termin: Donnerstag, 11. Oktober, 17 Uhr 
Begegnungszentrum am Klösterle, Kloster-
gasse 1

Pflege ist teuer – der monatliche Eigenan-
teil, sowohl in der ambulanten als auch in 
der stationären Versorgung, kann schnell 

die regulären monatlichen Einkünfte der 
Betroffenen übersteigen. Wenn jedoch die 
gewählte Versorgung notwendig ist und 
unterhaltspflichtige Angehörige nicht un-
terstützen können, kommt „das Amt“ für 
die anfallenden Kosten auf. Bereits vor An-
tragsstellung haben Pflegebedürftige sowie 
deren Angehörige viele Fragen. Kernfragen 
wie: „Was wird bezahlt?“, „Muss ich mein 
Haus verkaufen?“, können oftmals nicht 
einfach durch das Nennen eines bestimm-
ten Betrages beantwortet werden. Dies führt 
bei Pflegebedürftigen und ihren Angehöri-
gen oft zu Verunsicherungen. Die Experten 
stehen im Rahmen einer offenen Fragerunde 
zur Verfügung und geben einen Überblick 
über die Leistungen der Hilfe zur Pflege. 
Referenten: Michael Winay und Angelika 
Rapp, Mitarbeiter Amt für Versorgung und 
Rehabilitation, Landratsamt Karlsruhe

seniorTreff Ettlingen-West

Montag: 8. Oktober 
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga	 auf dem Stuhl II

Dienstag: 9. Oktober
09:00 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16:00 Uhr – 
Offenes Singen der Weststadtlerchen

Mittwoch, 10. Oktober
14:00 Uhr – 
Boule „Die Westler“ Entenseepark

Donnerstag: 11. Oktober
09:00 Uhr – Sturzprävention III
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im 
Fürstenberg, statt. Beratung, Anmeldung 
und Information: Donnerstags von 10:00 
bis 11:00 Uhr persönlich im seniorTreff Ett-
lingen-West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Specials

Herbstferien: Reise ins Gruselschloss*
MO 29.10. - DI 30.10., jeweils 10-16 Uhr, ab 
6 Jahren, 20 €
Dieses Jahr reisen wir ins Gruselschloss im 
Rohrackerweg. Ihr könnt euch auf schaurige 
Spiele, gruselige Basteleien und unsere le-
gendäre Geisterbahn freuen. Außerdem gibt 
es an beiden Tagen ein monstermäßiges Mit-
tagessen.

Halloweenparty mit Gruselgeisterbahn 
und gespenstischer Snackbar
MI 31.10. 16-20 Uhr

Workshops

Specht-Backstube*
immer MO ab 17.09. (außer in den Ferien), 
um 15.30 Uhr, ab 8 J., kostenlos

Holzschmuck selber herstellen*
immer DI ab 02.10. (außer in den Ferien), 
16-17.30 Uhr, 10-27 J., Preis pro Werkstück 
(je nach Material) 1-2€
Hier kannst du Anhänger für Ketten, Arm-
bänder, Schlüssel und Ohrringe oder auch 
Fingerringe fertigen.

Schwingvögel bauen*
FR 2-3x ab 12.10., 16-18 Uhr, ab 10 J., 10€

Leckere Cookies backen*
MO 15.10., 15.30-17.30 Uhr, ab 6 J., 3€

Origami falten*
MI 24.10., 15.30-17 Uhr, ab 8 J., 2€

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
MO-FR 12-14 Uhr, 3€ (Bei Kauf einer 10er 
Karte für 30 € ist das 11. Essen gratis). 
Den aktuellen Speiseplan findet ihr unter: 
www.kjz-specht.de.

Mittagstreff 
MO-FR 14-15.30 Uhr: 
Billard, Kicker und Brettspiele

Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin

Montags-&Dienstagstreff
MO+DI 15.30-18 Uhr: 
Spielen, Chillen, Billard

Jungstreff
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

Spechtmobil
MI-DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen 
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger 
Spielplätzen, den Fahrplan gibt es unter 
www.kjz-specht.de.

Kidstreff
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

Offenes Töpfern für jedermann
DO 19-22 Uhr, einfach vorbei schauen! 8 € 
pro Abend + Material nach Verbrauch

Mädchentreff
FR 15.30-17.30 Uhr, ab 11 J.

Offene Jugendwerkstatt
SA 10-13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J. mit 
Begleitperson

Tonstudio*
siehe www.kjz-specht.de

Offener Treff
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2. und 
4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard, Kicker, 
Chillen, PS4
 
Offener Treff für Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr 
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704
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Neues aus den  
Partnerstädten

Aktionsgemeinschaft  
„Die Polizei hilft“ unterstützt 
mit 1.000 € Sozialisierungs-
projekt in Gatschina
Olga Maximichina, Leiterin des „Da-
rina“, mit ihren Schützlingen 
Sie sind nicht krank oder behindert, und 
doch brauchen diese Kinder in Ettlingens 
russischer Partnerstadt Gatschina beson-
dere Unterstützung. Allen gemeinsam ist, 
dass sie aus Familien kommen, die eigent-
lich keine sind. Die Eltern: alkoholkrank, 
drogenabhängig oder einfach nicht 
in der Lage, ihren Erziehungsauftrag 
wahrzunehmen. 
Das Kinder-Rehazentrum „Darina“, mit 
dem die Aktionsgemeinschaft „Die Polizei 
hilft“ seit den 90er Jahren zusammen-
arbeitet, ist derzeit für 17 Kinder und 
Jugendliche aus Problemfamilien ein 
Ersatz-Zuhause. Hier erfahren sie einen 
geregelten Tagesablauf, erhalten eine or-
dentliche Verpflegung, lernen soziales 
Miteinander und erleben zum ersten Mal 
menschliche Zuwendung und Liebe - alles 
Voraussetzungen für die späte-
re Vermittlung in eine Pflegefamilie. 
Jetzt gibt es besonderen Grund zur Freu-
de. Dank eines Geschenkes von „Die Polizei 
hilft“ in Höhe von 1.000 € kann ein hauswirt-
schaftlicher Raum eingerichtet werden, in 
dem die Kinder Fertigkeiten erler-
nen, die ihnen ein künftiges Leben in 
Selbstständigkeit ermöglichen. Zur Ausstat-
tung gehören eine Küchenzeile mit allen 
gängigen Utensilien und auch zwei Nähma-
schinen. Und für das kommende Jahr sind 
die Überbringer des Geldes schon jetzt 
herzlich eingeladen, denn dann wollen die 
Kinder zeigen, was sie gelernt ha-
ben. Das ist bereits versprochen. 
Spenden zur Unterstützung sozialer Projek-
te in Gatschina sind willkommen. Gerade 
in politisch unruhigen Zeiten sind sol-
che Gesten der Humanität mehr als nur 
Hilfsleistungen, sie sind ein Zeichen der Völ-
kerverständigung.
Spendenkonto:
Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V. 
IBAN: DE21 6609 0800 0004 1352 61 
Spendenbescheinigungen werden erteilt 
Kontakt: sigrid.licht@t-online.de

 
Olga Maximichina, Leiterin des „Darina“, mit 
ihren Schützlingen

Multikulturelles Leben

Angebote im Begegnungsladen 
Beratung für Asylsuchende durch den 
Verein „Freunde für Fremde e.V.“ 
Jeden Montagnachmittag und jeden Mitt-
wochnachmittag von 14:30 bis 17:30 
Uhr, Ansprechpartner: vor Ort, Kontakt: 
07243/12136

Bewerbungscoaches helfen beim Er-
stellen von Bewerbungsunterlagen 
Jeden Montag vom 15:00 – 17:00 Uhr. Nur 
mit Termin. Ansprechpartnerin: Leonie Wai-
bel, Kontakt: 07243 101 8259

Deutschunterricht für Anfänger 
durch den Arbeitskreis Asyl Ettlingen 
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr, Ansprech-
partnerin:	 Erika Schneider, Kontakt: 07243 
90347.

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin 
Frau Garcia
Jeden Montag von 09:30 – 11:30 Uhr ist 
die Projektmitarbeiterin Frau Garcia als 
Ansprechpartnerin für das Gesamtprojekt 
vor Ort, Kontakt: 07243 938 1690 oder per  
E-Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V. und 
des Begegnungszentrums Ettlingen e.V. 
„miteinander	füreinander – Generatio-
nen begegnen sich“ – offener Treff im K26 
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulferien) 
engagieren sich zwischen 15 – 17 Uhr ei-
nige Senioren als „Freizeitgroßeltern“ und 
gestalten zwei gemütliche Spielstunden für 
kleine „Freizeitenkel“ im K26.
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Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen, 
Kontakt: Tel. 07243 373830	 oder	
bcornelssen@gmx.de

Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl 
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 
Uhr, Ansprechpartner: Herr Harald Gil-
cher, Kontakt: hgilcher21@gmail.com 
Mit freundlichen Grüßen

Interkulturelle Fachkraft 
für Krabbelgruppe gesucht
Das effeff (Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.) sucht eine interkulturelle Fach-
kraft, die freitagsvormittags für 2 Stunden in 
der Woche eine multikulturelle Krabbelgrup-
pe anleitet. Interessierte können sich tele-
fonisch unter 07243-12369 oder per Mail an 
info@effeff-ettlingen.de wenden.	

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlingen 
zu Asyl und Fragen der Flüchtlingsunter-
bringung
Telefon: 07243 - 101 8944

Integrationsbeauftragte der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zuge-
wanderte EU-Bürger und Ausländer mit 
einem auf Dauer angelegten Aufenthalts-
status
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

Lokale Agenda

 
WELTLADEN ETTLINGEN

Keramik-Emotionen aus Afrika = ISUNA
Am Kap der guten Hoffnung, direkt in Kap-
stadt, beginnt die Geschichte von ISUNA. 
Künstler aus der Region fanden sich zusam-
men, um die hoffnungsfrohen, bunten und 
zur guten Laune ansteckenden Farben, Mus-
ter und Symbole Afrikas auf Keramik zu ban-
nen. Das Erfolgsgeheimnis von ISUNA ist die 
hochwertige Qualität der Keramikstücke und 
die künstlerisch wertvollen, handsignierten 
Unikate. 

Alle Teile sind spülmaschinen- und mikro-
wellenfest, die fröhlichen Farben sind	
lebensmittelecht, die Glasur ist bleifrei. 
Der Herstellungsprozess beinhaltet mehrere 
Brenn- und Glasur-Vorgänge, um die leucht-
enden Farben und außergewöhnlichen 3D-
Effekte behutsam haltbar und belastbar zu 
machen für den täglichen Gebrauch.

Wer sich für diese Keramikprodukte wie z.B. 
Espressotassen entscheidet, trägt dazu bei, 
dass die Künstler gerechte und überdurch-
schnittliche Löhne erhalten. Alle ISUNA-
Mitarbeiter arbeiten unter fairen Bedingun-
gen und Arbeitszeiten in einer modernen, 
sauberen Werkstatt.

ISUNA-Keramik und die Geschichte dahinter 
ist so bunt wie das Land, aus dem sie kommt, 
die so genannte Rainbow Nation (Regenbo-
gen-Nation) Südafrika. Wessen Herz für Af-
rika schlägt, den Kontinent der Farben und 
Kontraste, voll Schönheit, Wildheit, Leben, 
Freude und Bewegung, wird sich in ISUNAs 
afrikanische Designer-Keramik verlieben.
Kommen Sie im Weltladen vorbei und SE-
HEN–BERÜHREN–FÜHLEN Sie diese AFRIKA-
EMOTIONEN.

Fair einkaufen im Weltladen Ettlingen, Leo-
poldstr. 20, geöffnet Montag - Freitag, 9.30 
- 18.30, Samstag, 9.30 bis 13.00 Uhr, Tel. 94 
55 94,www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule Ettlingen

ChorPanorama
Die Chöre der Musikschule stellen sich am 
Samstag, 13. Oktober und am Sonntag, 14. 
Oktober, jeweils um 17 Uhr im Saal der Mu-
sikschule vor. Der Kinderchor unter der Lei-
tung von Ingrid Zirke, der Mädchenchor, der 
Knabenchor und der Jugendchor, die von 
Stefan Fritz geleitet werden und das von 
Regina Grönegreß geleitete Vokalensem-
ble nehmen die Zuhörer mit hinein in die 
Vielfalt der Chormusik, ein- und mehrstim-
mig, raumfüllend und zugleich zerbrechlich, 
klangvoll und poetisch. Die Klavierbeglei-
tung liegt in den Händen von Thomas Turek. 
Karten für 7,- € (erm. 2,- €) erhalten Sie 
bei der Stadtinformation (Schlossplatz 3), 
der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch unter	
(07243/101-312) und per Mail (musikschu-
le@ettlingen.de) zur Verfügung.

Stadtbibliothek

Für Sie ausgewählt –  
Unsere Lesetipps  
im Oktober 

Ratgeber des Monats von S. Taller

Weaver, Libby: Wunderbar weiblich: 
Gesundheit, Ernährung, Entspan-
nung. Standort: Veq
Ein wunderschön gestaltetes, dabei gut 
verständliches Handbuch für Frauen 
von der australischen Bestsellerauto-
rin. Themen sind Ernährung, gesunde 
Lebensführung und psychische Ausge-
glichenheit. Lesegenuss ist garantiert!

Sachbuch des Monats von unserer Mit-
arbeiterin R. Jäkel

Iyer, Rukmini: Lass das mal den Ofen 
machen: schnelle Gerichte für jeden 
Tag. Standort: Xeo 29
Einfach alle Zutaten auf ein Backblech 
legen, ab damit in den Backofen – und 
bald darauf ist ein leckeres Essen fertig. 
Schmackhafte Gerichte mit nur weni-
gen Zutaten – mmmh!

Roman des Monats von unserer  
Mitarbeiterin B. Bosch

Jewell, Lisa: Der Fremde am Strand. 
Standort: Roman
Alice findet in der Nähe ihres Hauses 
am Strand einen Mann, der sein Ge-
dächtnis verloren hat. Trotz ihres eige-
nen chaotischen Lebens fühlt sie sich 
zu dem offenbar Harmlosen hingezogen 
und bietet ihre Hilfe an. 
Sie lässt ihn in ihrem Gästehaus woh-
nen und hilft ihm, sein Gedächtnis wie-
derzuerlangen. 
Doch zur gleichen Zeit vermisst eine 
junge Frau in London ihren Mann. 
Beide Geschehnisse sind verwoben mit 
einem tragischen Ereignis aus dem Jah-
re 1993.	
Ein mysteriös spannendes Buch, das 
man nicht so schnell auf die Seite legt.

Diese und viele weitere Titel finden Sie 
in der Stadtbibliothek Ettlingen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:	
Di, Do, Fr 	 12 -18 Uhr
Mi		  10 -18 Uhr
Sa		  10 -13 Uhr
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Bei einer Werkstattführung in der weltbe-
kannten Orgelbaufirma Klais bekommen 
Sie interessante Einblicke zur Herstel-
lung einer Orgel. Besuch des Freitagskon-
zertes des Beethoven Orchesters Bonn. 
Samstag, „Auf Beethovens Spuren - Stadt-
rundgang mit Altem Friedhof - Beetho-
venhaus - „Em Höttche“: Wir starten zu 
einem geführten Rundgang „Beethoven 
privat“ inkl. des „Alten Friedhofes“, auf 
dem Beethovens Mutter ihre letzte Ruhe-
stätte gefunden hat. Anschließend Füh-
rung und Besuch des Beethovenhauses. 
Abendessen (Selbstzahler) im Traditions-
haus „Em Höttche“, in dem auch Beetho-
ven schon sein Tanzbein geschwungen hat. 
Sonntag, 02.12. Heimreise
Programmänderungen/Programmanpassun-
gen sind vorbehalten. 

Anmeldeschluss: 17. Oktober, danach ist 
eine kostenfreie Stornierung nicht mehr 
möglich!

Anmeldung, Preise und Informationen: 
Volkshochschule Ettlingen, 
Pforzheimer Str. 14a, Tel.: 07243/101-484, 
-483, Fax: 07243/101-556, E-Mail:
www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags und dienstags 
08.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, mittwochs 
geschlossen, donnerstags 08.30 - 12 Uhr, 14 
- 18 Uhr, freitags 08.30 - 12 Uhr

Über 30 Jahre wurde er im wahrsten Sinne 
des Wortes mit Füssen getreten: Der Nadelv-
lies-Bodenbelag im großen Veranstaltungs-
raum der Volkshochschule hat in dieser Zeit 
unzählige Theaterproben, Musikaufführun-
gen und Bewegungskurse erlebt und über-
lebt. Im Rahmen der Grundsanierung des 
vhs-Gebäudes wurde er nun ersetzt – zum 
Einsatz kommt wieder Nadelvlies und wie 
schon vor 30 Jahren stammt dieser vom 
ortsansässigen Hersteller FINDEISEN, dem 
die VHS-Leiterin Karin Herder-Gysser ihren 
Dank aussprach. Der Belag wurde von der 
Ettlinger Firma gesponsert. Bei der Farb-
gebung haben wir uns für einen roten Fries 
auf grauer Grundfläche entschieden.“ Die-
se Kombination greift die Farbgebung der 
historischen Fliesen im Treppenhaus des 
1901/1902 erbauten Gebäudes auf und bil-
det mit dem aufgearbeiteten Eichen-Parkett 
der Bühne sowie den neuen grauen Vorhän-
gen ein zeitloses Ambiente.

Volkshochschule

VHS Aktuell

Kurse
Arbeit und Beruf
B2670 Social Media für Vereine
Über die sinnvolle Nutzung von Social-
Media-Kanälen für den Verein
1 Abend, 24.10. Mittwoch, 19 - 21 Uhr
Social Media ist allgegenwärtig und auch für 
Vereine ein wertvoller Kanal für die Öffent-
lichkeitsarbeit. Doch welche Plattform ist 
die richtige und wie nutze ich diese sinn-
voll? Dieser Kurs gibt Anregungen und Praxi-
stipps für die eigene Social Media-Strategie.

B2801 Digitale Fotografie in Theorie 
und Praxis für Einsteiger
2 Tage, 27.10., 28.10. jeweils 10 - 16 Uhr
In diesem Fotokurs erwarten Sie viele Tipps, 

wie Sie zu besseren und interessanteren Er-
gebnissen kommen. Dieser Einführungskurs 
beschäftigt sich mit den Themen, die Ihrem 
Bild sofort eine völlig neue Wirkung geben. 
Grundlagen und theoretische Einführung, 
viel Praxis und Bildbesprechung.
Bitte mitbringen: Digitalkamera mit Bedie-
nungsanleitung, Übertragungskabel oder 
Kartenlesegerät und Notebook (wenn vor-
handen).

Gesundheit

G2480 Tanz mit - bleib fit
5 Vormittage, 16.10. - 20.11. Dienstag, 
10:30 - 12 Uhr
Lernen Sie die Vielfalt an Tänzen aus aller 
Welt, aus verschiedenen Epochen und Kul-
turen sowie Gesellschaftstanz in geselliger 
Form kennen.
Es tanzen alle gemeinsam in der Gruppe. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit oder 
ohne Partner sind willkommen.
Es sind keine tänzerischen Vorkenntnisse 
erforderlich.
Bitte mitbringen: Schuhe mit glatten Soh-
len.

G2350 Starke Eltern - starke Kinder®
- Elterncoaching – Erziehen Sie mit Freu-
de und Gelassenheit -
5 Abende, 24.10. - 28.11. Mittwoch, 
20 - 21:30 Uhr
Ort: Doris Arnitz, Zehntwiesenstraße 19
Wenn Kinder auf die Welt kommen, ist man 
überwältigt von dem kleinen Wunder. Freu-
de, Glück und Dankbarkeit erfüllen die El-
tern. Doch bald merkt man, dass es eine 
große Herausforderung ist, Kinder auf ih-
rem Weg zu begleiten. Mit Übungen in der 
Groß- und Kleingruppe werden Erziehungs-
probleme bearbeitet und Lösungen sowie 
Veränderungsmöglichkeiten entwickelt. Der 
Erziehungsalltag wird erleichtert und mehr 
Freude und Gelassenheit kehren in Ihr Leben 
zurück.

Kultur

K2020 Musikhören mit Verstand: Ludwig 
van Beethoven: Die Klavierkonzerte
4 Abende, 22.10. - 10.12. Montag, 
19 - 20:30 Uhr
Beethovens Instrument war das Klavier. So 
ist es nicht verwunderlich, dass in seinem 
Œuvre die Werke mit Klavier eine herausra-
gende Stellung einnehmen. Seine fünf Kla-
vierkonzerte gehören heute neben seinen 
neun Sinfonien zu den Werken, die am häu-
figsten aufgeführt werden.

K2021 “Auf Beethovens Spuen“ -  
Musikreise nach Bonn Reisebegleitung: 
Musikpädagoge Wolfhard Bickel
3 Tage, 30.11. - 02.12.
Kommen Sie mit auf unsere Muikreise nach 
Bonn und wandeln Sie auf „Beethovens Spu-
ren“!
Freitag, Fahrt nach Bonn - 
Orgelbaufirma Klais - Konzert:
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Schulen /  
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Obstbaumaktion im Horbachpark - wie 
aus Äpfeln Saft wird

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8c  
des Albertus-Magnus-Gymnasiums hatten 
nur einen kurzen Weg zur nah gelegenen 
Streuobstwiese im Horbachpark, um selbst 
auszuprobieren wie Apfelsaft eigentlich her-
gestellt wird. Da Streuobstwiesen immer sel-
tener werden, stellte der Feldhüter der Stadt 
Ettlingen, Herr Biedermann, zunächst diese 
Art von Obstanbau vor. Er verdeutlichte die 
ökologische Besonderheit dieser traditi-
onellen Form des Obstanbaus auch als Le-
bensraum verschiedener Tiere und zeigte die 
mehrfache Nutzbarkeit der Streuobstwiese 
als Viehweide, Acker oder Grünland. Dann 
folgte die Arbeit: Zunächst mussten die Äp-
fel geerntet werden. Da in diesem Jahr die 
Apfelernte sehr gut ausgefallen ist, genügte 
ein einziger Baum, um mehrere große Körbe 
zu füllen. Die Äpfel waren gelbrot gefärbt 
und schmeckten süß, eine der vielen alten 
und seltenen Apfelsorten im Horbachpark. 
Anschließend wurden die Früchte in einem 
großen Bottich mit Wasser gewaschen und 
danach geviertelt, damit man sie besser 
zerkleinern konnte. Faule Stellen wurden 
entfernt, damit später keine Würmer im Ap-
felsaft zu finden sind. Die zerkleinerten Ap-
felstücke wurden mit einer Maschine weiter 
zerteilt. Hier war aufgrund der scharfen Mes-
ser Vorsicht geboten! Angetrieben wurde die 
Messerwalze mit Muskelkraft. Aufgrund der 
wegen der Trockenheit recht harten Äpfel 
war dies eine schweißtreibende Angelegen-
heit. Anschließend wurde die Obstpresse in 
Gang gesetzt, ebenfalls mit Muskelkraft, so 
dass bald der fertige Apfelsaft abgefüllt wer-
den konnte. Herr Biedermann wies darauf 
hin, dass in diesem Jahr etwas weniger als 
die Hälfte der Äpfel in Saft überführt werden 
konnte, da die Früchte außergewöhnlich we-
nig Flüssigkeit enthalten. Der in der Presse 
zurückgebliebene Rest ist der Trester, der als 
Tierfutter verwendet wird, zum Beispiel für 
die Ziegen von Herrn Biedermann.
Der Apfelsaft war frisch und trüb, teils mit 
kleinen Überresten der Äpfel, wie es sein 
sollte. Der Saft zeigte ein helles Kastanien-
braun und schmeckte herzhaft süß. Die Mei-
nung war einstimmig, dass dieser Apfelsaft 

besser war als der Saft aus dem Supermarkt. 
Herzlicher Dank gebührt Herrn Biedermann 
für sein Engagement.

Thiebauthschule

Erste Hilfe im Schulhof - Schulsanitäter
Auch in diesem Jahr werden die Viertklässler 
an der Thiebauthschule wieder den Ersthel-
ferdienst in den großen Pausen überneh-
men. Nachdem im vergangenen Schuljahr 
das soziale Engagement der Viertklässler 
mit dem Sonderpreis der Stiftung Pro Politik 
für Leistungen im sozialen Bereich belohnt 
wurde, wollten die neuen Viertklässler den 
ehemaligen nicht nachstehen. Ihre Aufga-
be ist es, in jeder großen Pause zu zweit, 
bekleidet mit einer roten Signalweste und 
der kleinen Sanitätertasche, sich im Pausen-
hof aufzuhalten. Da sie gut erkennbar sind, 
können die Kinder sie um Hilfe bitten. Bei 
schwierigeren Fällen sind die aufsichtsfüh-
renden Lehrkräfte immer anzusprechen.
Jede/r Schüler/In darf sich mit der Erlaub-
nis der Eltern dazu anmelden. Für den Sani-
täterdienst ist die Voraussetzung ein Kurs, 
in dem die Kinder wichtige Informationen 
für die erste Hilfe erhalten und ihnen das 
richtige Verhalten im Falle einer Verletzung 
gezeigt wird. Für das nötige Knowhow konn-
ten wir in diesem Jahr Herrn Koch gewin-
nen, der langjährige Erfahrung als Sanitäter 
hat und beim DRK-Ettlingen aktiv ist. Sein 
gelungener Vortrag mit PowerPoint zeigte 
den Kindern eindrücklich, welche Kriterien 
beachtet werden sollen. Regeln zur Hygiene 
sind ein wichtiger Punkt, der nicht oft ge-
nug erwähnt werden kann. Die Nutzung des 
Inhalts der Sanitätertasche wurde erläutert, 
ebenso wurde das Anbringen der Pflaster 
gezeigt.	 Viele Fragen zeigten das große 
Interesse an der Tätigkeit. Als Abschluss der 
Übung zogen sich alle einen Einmal-Hand-
schuh an und mussten sich gegenseitig ein 
Pflaster aufkleben. Das war für die Schüler 
eine kleine Gaudi, da der Handschuh sich als 
sehr klebefreudig erwies. So haben wir auch 
in diesem Schuljahr wieder eine große, ak-
tive Gruppe als Ersthelfer, die in den Pausen 
ihren Dienst machen. Jetzt schon einmal ein 
dickes Dankeschön dafür!

Bertha-von-Suttner-Schule

Lehrreiches beim Maistag

Jedes Jahr findet eine Exkursion des dritten 
Lehrjahrs der landwirtschaftlichen Berufs-
schule zum Maistag statt, dieses Jahr am 21. 
September. Kurz vor der Ernte wird bei Erich 
Keinath in Dettenheim-Rußheim eine Bege-
hung von Maissorten vorgenommen. Betei-

ligt sind Maisbauern der Region sowie alle 
Pflanzenbau-Berater und Vertreter der Mais-
züchter-Betriebe. Außerdem sind von Behör-
denseite her das Landwirschaftsamt Bruch-
sal, das LTZ Augustenberg und der Landkreis 
Karlsruhe beteiligt. Die Züchtervertreter 
stellten 30 Körnermaissorten vor; insgesamt 
gibt es weltweit über 750 Maissorten! Mais 
ist nicht gleich Mais: Die SchülerInnen und 
LehrerInnen erhielten Auskunft über Rei-
fezahl, den Trockensubstanzgehalt und die 
Ertragserwartungen sowie Standort Eigen-
schaften und Unkrautbefall. Des Weiteren 
wurde ein Pflanzenschutz-Versuch von Hart-
mut Weber (LTZ Augustenberg) vorgestellt, 
der Wirkstoffgemische in unterschiedliche 
Kombinationen an diesem Standort über 
das gesamte Jahr getestet hatte. Die Schü-
lerInnen lernten sehr anschaulich, welche 
Beikräuter im Mais nicht erwünscht sind, 
z.B. Bingelkraut, ampferblättriger Gänse-
fuß, Stechapfel, Hühnerhirse und Amarant 
sind hierbei aufgetreten. Darüber hinaus 
hat Andreas Willhauch (LTZ Augusten-
berg) ein computergestütztes Programm 
zum effizienteren Einsatz von Herbiziden 
im Mais vorgestellt, das in der Pflanzen-
schutzberatung für die Landwirte eingesetzt 
werden soll und ist hier in der Versuchspha-
se ist. Nach eine großzügigen Imbiss gab 
es noch eine Schulung über den aktuellen 
Pflanzenschutz von Dr. Andreas Maier. Er er-
zählte sehr anschaulich von der Verbreitung 
des Maiswurzelbohrers und von der Mais-
beizung mit bienengefählichen Pflanzen-
schutzmitteln sowie von einige Zulassungs-
beschränkungen von Herbiziden berichtet. 
Von Herrn Volz (ZG Raiffeisen) wurden die 
SchülerInnen und LehrerInnen über die ak-
tuelle Marktlage im Getreidebau informiert. 
„Ich bin sehr zufrieden, das war eine toller 
Tag. Was den Mais angeht, bin ich jetzt echt 
auf dem neuesten Stand!“, so ein Schüler 
am Ende der Exkursion.

Heisenberg-Gymnasium
Arnim Töpel am Freitag, 5. Okt. 
im Heisenberg

 
Arnim Töpel� Foto: Töpel 

Am Freitag wird Arnim Töpel wieder im Ett-
linger Heisenberg-Gymnasium auftreten.
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Wir gratulieren

 

 

 

 

Notdienste

Notfalldienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum 
Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und Sonnta-
gen sowie an den gesetzlichen Feiertagen 
ganztags bis um 8 Uhr des folgenden Tages 
116117

Notdienstpraxis 
(Am Stadtbahnhof 8): Montag bis Freitag 
von 19 bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag und 
Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; 
Anfragen für Sprechstunden und Hausbesu-
che unter 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19-22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 -22 Uhr Wochen-
enden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, (ohne 
Anmeldung)

Nur für kurze Zeit – alles gloffe? 
Er gilt als „Bluesdenker am Piano“, „feinsin-
nige Ausnahmeerscheinung“ und „Philosoph 
unter den Kabarettisten“, wird geschätzt 
„für sprachliche Eleganz und musikalische 
Klasse“. Seit 1999 steht er beruflich auf der 
Bühne, davor war der gelernte Jurist viele 
Jahre Radio-Talker beim Südwestfunk in 
Baden-Baden. Schon sein Debüt-Programm 
„Sex ist keine Lösung“ bescherte ihm den 
Förderpreis zum Deutschen Kleinkunstpreis, 
seine Verdienste um unsere Sprache jüngst 
die Hermann-Sinsheimer-Plakette der Stadt 
Freinsheim. Dank seinem Kommissar Günda 
ist der „Masterbabbler“ nun auch noch er-
folgreicher Mundartkrimi-Autor („De Schor-
le-Peda“, „Fagrumbelung“, „Männas!“). 
Für Ettlingen stellt Arnim Töpel einen drei-
sprachigen Querschnitt seines vielseitigen 
Schaffens zusammen: hochdeutsch, kurpfäl-
zisch und immer musikalisch.
Beginn ist um 20 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 15 €, ermäßigt 10 € 
(Karten gibt es nur an der Abendkasse)
Ort. Heisenberg-Gymnaisum, 
Am Lindscharren 8 - 10

Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen  
anderer Ämter

Agentur für Arbeit

Ausbildungsstart lässt  
Arbeitslosigkeit sinken
Hohe Fachkräftenachfrage stellt Agentur für 
Arbeit vor Herausforderung
Nach dem Ende der Haupturlaubszeit und 
dem Beginn der schulischen und betriebli-
chen Ausbildungsgänge hat sich der regi-
onale Arbeitsmarkt wieder auf dem guten 
Niveau des Frühsommers eingependelt. „Der 
Ausbildungsstart im September und der Ein-
stieg ins Berufsleben von jungen Menschen 
nach ihrer Ausbildung haben sich positiv auf 
den Arbeitsmarkt ausgewirkt. Die Unterneh-
men benötigen Fachkräfte und setzten auf 
die gut ausgebildeten und motivierten Be-
rufseinsteiger. Das bedeutet aber auch, dass 
eine gute fundierte Ausbildung zwingend 
erforderlich ist, um auf dem immer komple-
xeren Arbeitsmarkt bestehen zu können“, 
erläutert Michaela Frei, Geschäftsführerin 
Operativ der Agentur für Arbeit Karlsruhe-
Rastatt.

Der auf Rekordniveau hohe Bestand an of-
fenen Stellen unterstreicht die aus Arbeit-
nehmersicht gute Lage am Arbeitsmarkt. 
Er zeigt aber auch, dass immer mehr Un-
ternehmen von Fachkräfteengpässen be-
troffen sind. „Das ist zwar eine Chance für 
Arbeitslose, aber Vermittlung alleine reicht 
oft nicht mehr aus. Um die strukturellen Un-
terschiede auszugleichen, braucht es - am 
Einzelfall orientiert - den richtigen Mix an 
arbeitsmarktpolitischen Instrumenten. Hier 
sind wir gefordert“, erklärt Michaela Frei. 
Um diesen Engpass zu decken, arbeitet die 
Agentur für Arbeit seit Jahren auch eng mit 
der französischen Arbeitsagentur Pôle em-
ploi zusammen.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Ge-
samtbezirk
18.585 Frauen und Männer waren im Sep-
tember ohne Arbeit. Die Arbeitslosenquote, 
die auf der Basis aller zivilen Erwerbsper-
sonen berechnet wird, liegt aktuell bei 3,2 
Prozent. Dies sind 0,3 Prozentpunkte we-
niger als im Vorjahresmonat. Im Septem-
ber mussten sich im Agenturbezirk 5.835 
Menschen neu arbeitslos melden, während 
im gleichen Zeitraum 6.674 Menschen ihre 
Arbeitslosigkeit beenden konnten.

Die Einstellungsbereitschaft der regionalen 
Unternehmen befindet sich weiterhin auf 
einem stabil hohen Niveau. So wurden dem 
Arbeitgeberservice im September 2.108 of-
fene Stellen durch die Betriebe gemeldet. 
Das Gesamtangebot im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Karlsruhe-Rastatt liegt aktuell bei 
9.538 Stellen, so vielen unbesetzten Stellen 
wie zuletzt vor über 20 Jahren.
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Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122 um 
den Dienst habenden Arzt zu erreichen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 19 bis 8 Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr, 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale des DRK an Wochenen-
den und Feiertagen: 0180 6 112 112

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des DRK 
Tag und Nacht unter 1 92 22 zu erreichen.

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst:

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044 
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von 
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr, Klein-
tierdienstnummer 0721 49 55 66

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 4. Oktober 
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
 07202 2185, 76307 Langensteinbach

Freitag, 5. Oktober 
OK Apotheke am ZKM, Südendstr. 47, 
0721 - 81 12 18, 
76137 Karlsruhe (Südweststadt)
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Samstag, 6. Oktober
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt

Sonntag 7. Oktober
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Montag, 8. Oktober
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetterbach 
94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwetters-
bach, Blumen-Apotheke Rappenwörthstr. 
23	 07242 55 55, 76287 Mörsch

Dienstag, 9. Oktober
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Mittwoch, 10. Oktober
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Donnerstag, 11. Oktober
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich, 
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9, 
0721 88 10 27, 76199 Khe-Rüppurr 

Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem Kontaktad-
resse: Ettlinger Straße 13, 0721 95595172, 
Hausnotrufbeauftragte des DRK, in drin-
genden Fällen auch an Wochenenden, An-
rufbeantworter eingeschaltet, 24-Stunden-
Servicetelefon 0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, Tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei Häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,	 08001110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kaiserallee 109, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Diakonisches Werk, Pforzheimer Str. 31, 
07243/54950

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, Tag und Nacht 
Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2 07243/515-140.

Telefonseelsorge: und um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern Dienstags von 16 bis 
17.30 Uhr bei der Suchtberatung der agj, 
Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon:
(0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe 
Pflegestützpunkt, Standort Ettlingen Am 
Klösterle, Klostergasse 1, 07243/ 101546, 
0160/ 7077566, Fax: 07243/ 101 8353, 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern, 

Öffnungszeiten Mo - Mi 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 
Uhr 13.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr

 Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
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Familien- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung 07243/515-0.
Frühe Hilfen/Babyambulanz für Kleinkin-
der bis 3 Jahre beim Caritasverband, 
07243 – 515-140

Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
- 	� Beratung bei allen Fragen zur Tagesbe-

treuung von Kindern
- 	� Qualifizierte Vermittlung und Unterstüt-

zung bei Kontaktaufnahme zwischen El-
tern und Tageseltern

-	� Qualifizierung und fachliche Begleitung 
von Tagesmüttern und –vätern.

TEV, Epernayer Straße 34, Ettlingen, 
Tel.: 07243/945450, 
Mail: info@tev-ettlingen.de, 
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
dern in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation Vermittlung und Regelung 
bei familiären und trennungsbedingten 
Konflikten, Mediation Pforzheimer Str. 31, 
07243 54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Bear-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk Pforzheimer Straße 31, 
07243 54 95 0, ettlingen@diakonie-laka.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht, 
101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen 07243/51 50

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424 Telefon/FAX: 0721 82 
00 667/8 Geschäftsstelle, Hirschstraße 87, 
Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für  
Samstag, 6., und Sonntag, 7. Oktober

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Fax 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243/7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.

Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Einheit-
Süd: Eleonore Gladitsch, 07243 – 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch ausgebildete Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, 07243/ 94542-40, hos-
pizdienst@diakonie-ggmbh.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243/94542-0 
oder Fax 07243/94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
freitags von 15 bis 18 Uhr, 01727680116,
Schwester Pias Team, Pia Gonzales. 
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62 
07243/53 75 83

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, 
07243/71 80 80

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243/150 50, Fax 07243/150 58,
 www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH 
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243-373829, 
Fax: 07243-525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR 
Goethestraße 15, 07243/52 92 52, 
FAX (Zweigstelle Malsch): 07246/9419480

AWO Sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, 
Karlsruher Str. 17, 07243/76690-0, 
www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24h erreichbar 
07243/715 99 19 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH 
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243/7199200, 
Fax: 07243 7199209, Bereitschaftsdienst 
24/7: 0151 58376297,	
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
Email: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band, Bettina Pfannendörfer, 
0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen 
Diakonisches Werk Pforzheimer Straße 31, 
07243/54 95 0.

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243/101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung des 
DRKs Terminvereinbarung unter der Nummer 
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle beim Diakonischen 
Werk, Information und Terminabsprachen 
07243/54 95 0, Pforzheimer Straße 31

Dienste für psychisch erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum des 
Caritasverbandes Ettlingen Sozialpsych-
iatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Institut-
sambulanz des Klinikums Nordschwarzwald 
Ettlingen, Goethestraße 15a, 
07243/515-130

Schwangerschaftsberatung 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mannstr. 2, Anmeldung unter 07243/515-0

Diakonisches Werk Ettlingen rund um 
Schwangerschaft und Familie bis zum 3. Lj. 
des Kindes, auch im Schwangerschaftskon-
flikt wellcome-Praktische Hilfe nach der 
Geburt www.wellcome-online.de, 
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950, 
ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243/215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
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St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche; 18 Uhr 
Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche; 11 Uhr 
Sonntagmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche; 11 Uhr 
Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl im Gemeindezentrum Bruch-
hausen, Gaben für den Erntealtar sind will-
kommen ab 1. Oktober 

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr bis 10.45 Uhr Pfr. Weidhas,
Familiengottesdienst zum Erntedank mit an-
schließendem Brunch

Johannespfarrei 
Sonntag, 10 Uhr Erntedankgottesdienst 
und Gemeindefeier anschließend, 16.30 Uhr 
Abendandacht in der Johanneskirche

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; 
www.feg-ettlingen.de 
Pastoren: Michael Riedel und David Pölka; 
Gemeindereferent: Jonas Günter

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; mit Kinderbe-
treuung ab 3 Jahre 

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, 
parallel Kinderprogramm

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, 
parallel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, 
07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Erntedankt, Gästegottes-
dienst. Zu diesem Gottesdienst sind Gäste 
herzlich willkommen 
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Einladung zum Gemeindefest
Sonntag, 7. Oktober um 10 Uhr beginnen 
wir mit dem Erntedankgottesdienst in der 
Johanneskirche.
Und dann
…. Essen - Trinken - Spielstationen
Spaß - Gespräche - Quiz - Tanz ….
und vieles mehr

Familiengottesdienst und Bibelkreis
Einladung zum Familiengottesdienst an 
Erntedank mit anschließendem Brunch am 
7. Oktober 10 bis 10.45 Uhr in die evan-
gelische Pauluskirche. Gaben zum Schmü-
cken des Erntedank-Altars sind willkom-
men. Diese Gaben können Sie ab 1.10. 
von Montag bis Freitag von 9 – 12 Uhr 
oder am Samstag vor Erntedank zwischen 
10 und 14 Uhr ins Gemeindehaus der Pau-
lusgemeinde, Schlesierstr. 1, bringen. 
Nach Erntedank werden alle essbaren Ga-
ben an die Ettlinger TAFEL gespendet. 
Vielen Dank!

Bibelkreis am 10. Oktober 20 Uhr
Neu in Ettlingen oder auf der Suche nach 
Kontakten für einen persönlichen Austausch 
über den christlichen Glauben und Bibeltexte? 
Dann schauen Sie doch mal vorbei, vielleicht 
finden Sie ja Gleichgesinnte in unserem Bi-
belgesprächskreis. Wir treffen uns unabhän-
gig von Konfession und Gemeindezugehörig-
keit. Bibelgesprächskreis „Glauben konkret“ 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 20 
– ca. 21:30 Uhr, im Pauluszimmer der Pau-
lusgemeinde, Schlesierstr. 3. Jeder Abend 
ist in sich abgeschlossen, so dass auch eine 
einmalige oder unregelmäßige Teilnahme 
möglich ist. Weitere Informationen bei Ehe-
paar Franzki, Tel.: 6058456.

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

Katholische Frauengemeinschaft (kfd)

Erntedank bei der kfd
Wir beginnen mit einem Impuls zum Thema 
Erntedank. Als Christinnen sind wir gefor-
dert, Gottes Schöpfung zu bewahren. Des-
halb wird im Anschluss Frau Dr. Christiane 
Feldmann-Leben zum Thema „Plastikmüll, 
Fahrverbote und Entkohlen - was bringt‘s 
und was kann ich für die Schöpfung tun?“ 
zu uns sprechen.
Herzliche Einladung am Dienstag, 09. Ok-
tober um 19 Uhr ins Gemeindezentrum Herz 
Jesu. Auch Gäste sind herzlich willkommen.

Weihnachten im Schuhkarton	 -	
die kfd macht mit!
Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
ist Teil der weltweit größten Geschenkakti-
on für Kinder in Not. Es werden Schuhkar-
tons gepackt mit Kleidung, Spielsachen, 

Stifte, Hygieneartikel usw. Die Kartons aus 
Deutschland bekommen hauptsächlich Kin-
der in Osteuropa. Die kfd wird sich dieses 
Jahr an der Aktion beteiligen. Wir packen 
Kartons für Mädchen von 5 bis 9 Jahren.

Abgegeben werden kann z. B. (nur neue 
Sachen, ungewaschen): Barbie, Puppe, Ku-
scheltier, Haargummi/Haarspange, Kleidung 
Gr. 116 bis 140, Kette/Armband, A5-Mal-
buch, Puzzle/Spiel, Knete, Springseil, ge-
füllte Federmappe oder verschiedene Stifte 
mit Anspitzer und Radiergummi, Wachsmal-
kreide, A5-Hefte oder Collegeblock, Voll-
milchschokolade, Traubenzuckerbonbons, 
Schokolinsen, Überraschungsei, Mütze, 
Schal oder Handschuhe, Playmobil, Zahn-
bürste und Zahnpasta für Kinder, Malkasten 
und Pinsel (Süßigkeiten müssen mindestens 
bis März 2019 haltbar sein)

Nicht in den Karton darf: gebrauchte 
Gegenstände jeder Art, insbes. Kleidung, 
Lebensmittel und Süßigkeiten mit pflanz-
lichen Füllungen (wie Nussschokolade, Pop-
corn, Lebkuchen, Müsliriegel etc.), Obst und 
Gemüse, Medikamente und Vitaminbrau-
setabletten, zerbrechliche Gegenstände, 
scharfe, spitze und andere gefährliche Ge-
genstände, Flüssigkeiten die leicht auslau-
fen (z.B. Seifenblasen) und stark riechende 
Seife (nur einpacken, wenn „duftsicher“ 
verpackt), Glücksspielkarten (z. B. Skat), 
angstauslösende Dinge wie Kriegsspielzeug, 
Hexerei- und Zaubereiartikel, Literatur jeder 
Art, Bargeld.

Wer mitmachen möchte, kann Sachen für 
die Schuhkartons abgeben am Dienstag, 
9. Oktober	 zwischen 18 und 19 Uhr im 
Gemeindezentrum Herz Jesu. Auch Geld-
spenden sind möglich. Frauen der kfd wer-
den dann die Schuhkartons packen und auf 
den Weg bringen.

KjG St. Martin

Rückblick Jugendcafé
Am vergangenen Freitag stand das aller-
erste Jugendcafé nach unserem Ferien-
lager an. Natürlich haben wir uns deshalb 
wieder was ganz besonderes ausgedacht: 
Um das gute Wetter noch einmal zu nut-
zen, gingen wir gemeinsam in den Watt-
haldenpark, um dort ein Geländespiel zu 
spielen, welches wir im Lager dieses Jahr 
ausgelassen hatten: Stratego. Für manche 
ein altbekanntes, für viele aber ein neues 
und durchaus kompliziertes Strategiespiel.  
In zwei 10er-Teams traten die Kids gegen-
einander an. 
Jeder Mitspieler erhielt eine Rolle, die in 
eine klare Hierarchie eingegliedert war.  
Wenn sich zwei Spieler unterschiedlicher 
Teams trafen, sagten diese sich ihre Rolle und 
der Hierarchie-Tiefere musste ins „Gefängnis“ 
des gegnerischen Teams. Aus dem Gefängnis 
befreit zu werden, war durchaus schwieriger, 
als direkt danach wieder hineinzugelangen. 
Dennoch gelang es den Teams mit ver-
schiedenen Strategien die Gegner auszu-



18 | � Amtsblatt Ettlingen· 04.10.2018 · Nr. 40

das obligatorische „Piccolöchen“ überreicht 
und ein Geburtstagsständchen gesungen. 
Beim anschließenden Quiz „Redewendun-
gen – Bedeutung und Herkunft“ waren alle 
begeistert dabei. 
Zum Abschluss gab´s dann noch neuen Wein 
mit Zwiebelkuchen. „Vergelt´s Gott“ an alle, 
die zum Gelingen des Erntedankfestes bei-
getragen haben: den ehrenamtlich tätigen 
Musikerinnen von LiveMusicNow, Herrn Jo-
hann Klein, der den Erntedankwagen reich 
mit eigenen Früchten geschmückt hatte, 
Bäckerei Nussbaumer und Lebensmittel-
markt Piston für die Brot-, Trauben- und 
Weinspende, den Besuchern des Altenwerks, 
ohne die der Nachmittag hätte nicht statt-
finden können sowie dem Team des Alten-
werkes für Vorbereitung und Durchführung.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

„Sing to God“ von Kai Lünnemann zum 
Patrozinium St. Dionysius

 
Sing to God� Foto: Wolfgang Espe

Anlässlich des Patroziniums am 14. Oktober 
um 11 Uhr singt der EBO-Chor die Gospel-
messe „Sing to God“ von Kai Lünnemann in 
der Barockkirche St. Dionysius / Ettlingen-
weier. Begleitet wird der EBO-Chor durch 
eine Rhythmus-Combo junger Musiker.
„Sing to God“ ist ein zehnteiliges Werk 
für gemischten Chor, Solisten, Band und 
Streichquartett. Die Struktur der Messe als 
glaubens- und lebensnahe Form wird au-
thentisch dargestellt und verwebt dabei 
englische, deutsche und lateinische Texte 
auf geschickte Weise. Alle, die von Kai Lün-
nemanns Soul-Messe (vor vier Jahren vom 
EBO-Chor gesungen) begeistert waren, wer-
den auch viel Freude an dieser Messe haben.
Die vier- bis fünfstimmigen Chorsätze 
(SATB) sind sehr eingängig, klangvoll und 
schwungreich zugleich und geben unter-
schiedlichste Facetten typischer Gospel- 

spielen und so entstand ein spannender 
Kampf um die beste Strategie und den 
prestigeträchtigen Sieg bei Stratego.  
Wir freuen uns, dass so viele Kinder da 
waren und motiviert mitgespielt haben!  
Das nächste Jugendcafé findet am 12. 
Oktober statt, wir freuen uns, wenn 
wieder genauso viele von euch kom-
men. Wie immer sind auch im Oktober 
neue Gesichter sehr gerne gesehen :) 
Ein weiterer erfreulicher Punkt: Seit dem 
Ferienlager dürfen wir sieben neue Grup-
penleiter in unseren Reihen begrüßen, die 
wir in den nächsten Wochen noch genauer 
vorstellen werden. Wir freuen uns sehr über 
den ‚Zuwachs‘ und hoffen auf eine erfolgrei-
che Zukunft!!

Rückblick extraJugendcafé Padel-Tennis
Tennis? Allen ein Begriff. Squash? Kennen 
schon ein paar weniger. Padel? Würden die 
meisten mit zwei „dd“ schreiben und mit 
einem Kanu und einem Fluss in Verbindung 
bringen. Nicht so die KjG St. Martin! Um uns 
und den Kindern eine neue Sportart näher zu 
bringen, fuhren wir an einem Samstagvor-
mittag nach Durlach-Aue, um bei der SpVgg 
Durlach-Aue zwei Stunden lang die neu in 
Deutschland aufkommende Sportart Padel-
Tennis auszuprobieren. 
Als Fazit lässt sich sagen: Zwei sehr moti-
vierte und sehr freundliche Trainer schafften 
es, uns alle mitzureißen und vom Padel-Ten-
nis zu begeistern! Noch vor der Heimfahrt 
wussten wir alle: Das war definitiv nicht das 
letzte Mal, dass wir „padelten“!
Wer sich von der Sportart mal ein Bild ma-
chen möchte: Einfach mal selber probieren 
und sich begeistern lassen! Wir können es 
auf jeden Fall nur empfehlen und bedanken 
uns abschließend bei den beiden Trainern 
und allen Kindern, die dabei waren und ge-
nauso viel Spaß hatten wie die Leiter selber. 
Mal sehen, was für extraJugendcafés wir uns 
als nächstes überlegen, ihr dürft euch über-
raschen lassen ;)
Übrigens: Alle Infos zu zukünftigen Events 
und Bilder zu vergangenen Events gibts je-
derzeit auf www.kjgstmartin.de.

Gesprächskreis „Frauen in der Bibel“
„Die Prophetin Mirjam, die Schwester Aa-
rons, nahm die Pauke in die Hand und alle 
Frauen zogen mit Paukenschlag und Tanz 
hinter ihr her.“ Eine Frau führt die Gemein-
de an, allerdings nicht in der Schriftlesung, 
sondern im Tanz. Wenig wissen wir über Mir-
jam und doch ist sie nicht vergessen. Wir 
wollen uns Miriam und ihrer Geschichte am 
Dienstag, 16.10. mit einfach erlernbaren 
Tänzen nähern. Bitte bequeme Schuhe mit-
bringen. Beginn ist um 20 Uhr im Gemein-
dezentrum in Herz Jesu. Selbstverständlich 
sind auch Männer zu dieser Gesprächsrunde 
herzlich eingeladen.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 
14.10. unter c.leben@gmx.de oder unter 
(07243) 21 72 17.

Spurensuche - Ältere gehen gemeinsam 
einen geistlichen Weg
Bald kommen sie wieder, die ruhigeren Wo-
chen des Herbstes. Eingeladen sind speziell 
die älteren Menschen unter uns. Biblische 
Texte helfen uns bei der Suche nach Gottes 
Wirken in unserem Alltag.
Dabei nehmen wir unsere persönliche Bezie-
hung zu Gott in den Blick und setzen uns 
gleichzeitig mit uns selbst auseinander. 
Der wöchentliche Austausch in der Gruppe 
gibt Anregungen und Impulse, auch für die 
persönlichen Zeiten der Stille jeder/jedes 
einzelnen zu Hause.
Selbstverständlich sind auch „jüngere Älte-
re“ herzlich willkommen! Der Kurs ist nicht 
an eine bestimmte Konfession gebunden. 
Wir treffen uns jeweils donnerstags von 
14:30 bis 16:00 Uhr im Pfarrzentrum 
Herz-Jesu, Augustin-Kast-Straße.
Die Termine: 18.10., 25.10., 08.11., 15.11. 
und 22.11.2018
Unkostenbeitrag: 10,-- €
Anmeldungen bitte bis spätestens 
8. Oktober im Pfarrbüro Herz Jesu, 
Telefon (07243) 71 63 31 oder unter 
(07243) 3 01 99.

Altenwerk Liebfrauen

Am letzten September-Montag wurde im 
Altenwerk Liebfrauen „Erntedank“ gefeiert. 
Das Fest ist fester Bestandteil im Jahreskreis 
der Altenwerksveranstaltungen. Der reich 
bestückte Erntedankwagen mit verschiede-
nen Obst- und Gemüsesorten, Blumen und 
dem großen Brotlaib stand im Mittelpunkt 
des geschmückten Gemeindesaales. Viele 
älter Gewordene waren gekommen, um den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie 
Zwiebelkuchen und neuem Wein zu genie-
ßen. 
Zur festlichen Gestaltung gehört seit Jahren 
die musikalische Umrahmung durch Musiker/
Musikerinnen von LiveMusicNow. Sophie Ro-
senfelder (Gesang) und Magdalena Wolfarth 
(Klavier) zogen mit Gesangsstücken von 
Brahms, Benatzky, Mendelssohn-Bartholdy, 
Schubert, Schumann, Weil u.a. die Zuhörer 
in ihren Bann. 
Die Lieder, die hauptsächlich vom Verliebt-
sein und der Liebe erzählten, waren ein 
wahrer Ohrenschmaus, der mit reichlich Bei-
fall belohnt wurde. Traditionsgemäß folgte 
ein Brotsegen mit anschließendem Kanon 
„Lobet und preiset ihr Völker den Herrn…“ 
und der Brot- und Traubenverkostung. An-
schließend wurden den Geburtstagskindern 
der Monate Juli bis September gratuliert, 
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Stilistiken authentisch wieder. Gleich der Er-
öffnungs- und Titelsong ist inspiriert durch 
afrikanische A-Cappella-Gesänge in Kombi-
nation mit sambaartigen Rhythmen, gefolgt 
von einem Kyrie als große hymnische Pop-
ballade in Anlehnung an Modern-Gospel und 
Worship Songs. 
Das Gloria als 6/8-Swing-Blues bietet Raum 
für Improvisation, ein Credo, das rocki-
ge Einflüsse, von aktuellen Künstlern á la 
Bruno Mars spüren lässt und viele weitere 
abwechslungsreiche Ideen, finden sich in 
dieser Messe.
Freuen wir uns auf einen ganz besonderen 
Gottesdient, zu dem alle Interessierten, 
selbstverständlich auch über die Gemein-
de- und Seelsorgeeinheit-Grenzen hin-
weg, herzlich eingeladen sind.

Sing mit uns! Chorprojekt  
„Piccolomini-Messe“
Chorprojekt Missa brevis C-Dur KV 
258, „Piccolomini-Messe“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart des Kirchen-
chors St. Dionysius Ettlingenweier 
Bis Weihnachten sind es zwar noch einige 
Wochen, aber diese möchten wir nutzen, um 
gemeinsam in einem Chorprojekt die Messe 
einzustudieren. 
Diese möchten wir an Weihnach-
ten in Ettlingenweier aufführen. 
Mozart komponierte diese Messe 1775. 
Zu dieser Zeit war Mozart Konzertmeister 
in Salzburg. Die Messe wurde zur Konse-
kration von Iganz von Spaur zum Weih-
bischof in Brixen komponiert und war 
so lange als „Spaur-Messe“ bekannt. 
Der ideale Zeitpunkt um bei uns einzustei-
gen ist der Donnerstag, 11. Oktober, um 20 
Uhr. 
Unsere Proben finden sonst immer 
am Mittwochabend statt. Wir tref-
fen uns im Gemeindezentrum Ettlin-
genweier, direkt gegenüber der Kirche. 
Alle, die Lust am Singen und der Musik ha-
ben, sind ganz herzlich zum Mitsingen ein-
laden. Auch über Wiederholungstäter freuen 
wir uns sehr. Wie immer muss bei uns nicht 
vorgesungen werden.

KJG Herz-Jesu: Stimmungsvoller Rück-
blick aufs Zeltlager
Zurückversetzt in die Sommerferien wurden 
am vergangenen Freitag alle Zeltlagerteil-
nehmer- und die Kinder nahmen ihre Eltern 
direkt mit in die Lagerwelt. Nachdem sich 
alle mit Fleischkäse und Salaten auf den 
Höhepunkt des diesjährigen Bilderabends 
vorbereitet hatten, hieß es: Film ab. 
Gemeinsam wurden die Ereignisse und Er-
lebnisse des Zeltlagers, das in diesem Jahr 
unter dem Motto „Wir schreiben Geschichte“ 
stand,	 noch einmal durchlebt. 
Vor allem die Highlights des Lagers, wie 
der Stadtausflug, das Baden im Rhein und 
die Lagerfeuerabende, sorgten im prall ge-
füllten großen Saal des Gemeindezentrums 
noch einmal für Sommerstimmung. Und 
nach abschließenden beeindruckenden 
Drohnenbildern aus der Vogelperspektive 

war für alle klar, auch nächstes Jahr sind die 
ersten zwei Sommerferienwochen fürs Lager 
reserviert.
Im KJG-Kalender geht es nächste Woche di-
rekt weiter, dann steht die erste Gruppen-
stunde an, zu der ihr alle herzlich eingeladen 
seid. Traditionell findet diese als Kinonacht 
statt und beginnt am Samstag, 6. Okt., um 
17 Uhr (Gemeindezentrum Herz-Jesu Augus-
tin-Kast-Str. 6). Ende Sonntagmorgen.

Paulusgemeinde

Familiengottesdienst an Erntedank mit 
anschl. Brunch
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst an Erntedank mit anschlie-
ßendem Brunch am 7. Oktober 10 bis 
10.45 Uhr in die evangelische Paulus-
kirche. Wir freuen uns auch über eine 
Spende, Speisen, Salate.., für unser Buf-
fet. Einfach an Erntedank mitbringen. 
Gaben zum Schmücken des Erntedank-Altars 
sind willkommen. Diese Gaben können Sie 
ab 1.10. von Montag bis Freitag von 9– 12 
Uhr oder am Samstag vor Erntedank zwi-
schen 10 und 14 Uhr ins Gemeindehaus 
der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1, brin-
gen.	 Nach Erntedank werden alle essba-
ren Gaben an die Ettlinger TAFEL gespendet. 
Vielen Dank!

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Herz Jesu

Montag, 8. Oktober, 
20	 Uhr Peru-Partnerschaftskreis

Dienstag, 9. Oktober,	 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: 200 Jahre Badische Ver-
fassung; 19	 Uhr Kath. Frauengemein-
schaft: Erntedank. Beginn: Impuls zum 
Thema Erntedank. Als Christinnen sind wir 
gefordert, Gottes Schöpfung zu bewahren. 
Deshalb spricht Christiane Feldmann-Leben 
im Anschluss über das Thema: „Plastikmüll, 
Fahrverbote und Entkohlen - was bringt‘s 
und was kann ich für die Schöpfung tun?“

Mittwoch, 10. Oktober, 
20	 Uhr Probe des Kirchenchores

Donnerstag, 11. Oktober, 
9:30 Uhr Bildungswerk, 
Thema: Von der Tontafel zum Internet –
 Geschichte der Nachrichtenübermittlung

St. Martin
Montag, 8. Oktober, 20	 Uhr 
Probe des Kirchenchores im Kolpingsaal 

Dienstag, 9. Oktober, 19	Uhr 

Gegenstandslose Meditation - Kontempla-
tion, Leitung: Helga Micken, Erstbesucher 
bitte vorher telefonisch Kontakt aufneh-
men, Tel. 53 54 45

Liebfrauen

Sonntag, 7. Oktober, 
10	 Uhr Frühschoppen der KAB

Montag, 8. Oktober, 
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Johannespfarrei
Freitag, 5. Oktober, 16.30 Uhr 
Jugendcafé im Caspar-Hedio-Haus

Montag, 8. Oktober, 19.15 Uhr Kirchen-
chorprobe im Caspar-Hedio Haus

Dienstag, 9. Oktober, 14.30 Uhr Senioren-
kreis im Caspar-Hedio-Haus, 17 Uhr Jungs-
char im Caspar-Hedio-Haus

Mittwoch, 10. Oktober, 
20 Uhr Posaunenchorprobe

Donnerstag, 11. Oktober, 10 Uhr Bibel-
kreis im Caspar-Hedio-Haus, um 18.30 Uhr 
Nachtreffen Gemeindefest im Caspar-Hedio-
Haus, 19.30 Uhr Frauentreff im Caspar-He-
dio-Haus, 20 Uhr Vokalprojekt im Caspar-
Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw.  
0 - 3 Jahre, Freitag 10 - 11:30 Uhr, im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, (au-
ßer in den Schulferien), Caroline Günter, 
07243 1854462

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 - 12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr (au-
ßer Ferien) im Bürgertreff im Fürstenberg, 
Ahornweg 89, Jonas Günter, 07243 5245628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr 
(außer in den Schulferien) Treffpunkt: Un-
tergeschoss der Pestalozzihalle (Ettlingen-
West); Jeremias Trautmann, 0176 94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible) für 
Jugendliche ab 14 Jahren Samstag 19:30 
Uhr; David Pölka, 07243 529932

„18 - 30“ - Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka, 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren; Mittwoch 10	Uhr (außer in den Fe-
rien) Mareike Gomolka, Anne Wenz, 07243 
766099

Treff 55+ jeden 2. und 4. Mittwoch eines 
Monats um 14:30 Uhr, Karl-Heinz Lehmann, 
07243 606509

TiM (Teens in Motion) für Teenager 
(7. + 8. Klasse ), Mittwoch 17:30 – 19 Uhr, 
14-tägilich im Jugendkeller, Jonas Günter, 
07243 5245628

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge Er-
wachsene (14-täglich)
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Die etwas höheren Anschaffungskosten 
für die Energiesparlampe im Vergleich zur 
konventionellen „Glühbirne“ rechnen sich 
schon nach ca. 1 000 Benutzungsstunden.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der Um-
welt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten bei 
der Energie- und Wasserverwendung zu-
gunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils und 
gleichzeitig zum Schutz der Umwelt geht, 
können Sie hierzu von unseren erfahrenen 
Fachleuten das Beste erwarten: wertvollen 
Rat und spezielle Dienstleistungs- und Ser-
viceangebote, wirkungsvolle Anregungen 
und Ideen, sinnvolle und praktische Tipps 
für den sparsamen Umgang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum Thema 
haben - bei uns sind Sie damit herzlich will-
kommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de - info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU - Stadtverband Ettlingen

Senioren-Union
Info-Frühstück am 10.10. um 10 Uhr 
im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23: 
Fachreferenten Giuseppina Weber, Tobi-
as Vögele und Henrik Hotz informieren 
und beantworten Ihre Fragen betr. „Erben 
- Vererben - Schenken - Pflegeversicherung - 
Kapitalmarkt...“ Nutzen Sie die Möglichkeit, 
mehr zu erfahren über diese vielseitigen 
Themen ! Wir laden freundlichst ein...

FE/FW

Stammtisch FE - Für Ettlingen und  
Freie Wähler
Der nächste Stammtisch der unabhängigen 
Wählervereinigung FE - Für Ettlingen und 
der Freien Wähler findet am Donnerstag 
11.10. ab 19.30 Uhr in der Pizzeria Lui-
senstube, Schöllbronner Str. 51 statt. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen, sich an den Diskussionen für 
Ettlingen zu beteiligen.

Unabhängige Liste  
Ettlingen e.V. - ULi Ettlingen

ULi-Sprechstunde vor Ort 
Die ULi Ettlingen hat für Sie jeden Frei-
tag von 14 bis 15 Uhr ein „offenes Ohr“:	
am Freitag dieser Woche, am 5. Oktober, 
beim REAL-Markt Zehntwiesenstraße 
47. Wir freuen uns über Ihren Anruf unter 
0170/5610891 zur Mitteilung, ob Sie kom-
men und um was es bei Ihnen geht, damit 
wir uns vorbereiten können.	
www.ULi-ettlingen.de

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7- bis 
12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für 13- bis 
18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Donnerstag 
im Monat)

Sonntag 17 Uhr rumänischer Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3 

Für folgende Veranstaltungen bitte Ort und 
Datum erfragen unter 07243/39065 oder 
07243/ 938413:

Frauenkreis:  
Montag, 9.30 Uhr (einmal im Monat)

Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis: 
Mittwoch, 19:30 Uhr (wöchentlich wech-
selnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)

Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr

Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen /  
Termine

Selbsthilfegruppen

Treffen der Anonymen Alkoholiker, jeden 
Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pauluspfarrei, 
Eingang Kindergarten Karl-Friedrich-Straße, 
Kontakt täglich 7 bis 23 Uhr, 0721 19295
 
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 - 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut, 
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

“Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen Mo - Fr von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Karin Bartel, Tel. 07243/ 5143730. e-Mail: 
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden 1. 
Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr, im Ste-
phanus-Stift am Stadtbahnhof Karin Bartel,	
Tel. 07243 / 5143730

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 15 Uhr im Vogelbräu, 
Anne Link, Tel. 07243/ 14682.

Funktionstraining Trockengymnastik: 
Anmeldung: Karin Bartel, Tel. 07243/ 
5143730. Bettina Angst, Gymnastikraum 
Kiga Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17 
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr. Andrea 
Steppacher, Karl-Still-Haus der AWO, Im Fer-
ning 8, dienstags, Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; 
Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr; Gruppe 3, 19 bis 
20 Uhr. Begegnungszentrum Klösterle, mitt-
wochs 8.30 bis 9.30 Uhr; 
Marion Zimmermann, Begegnungszentrum 
Klösterle, dienstags 8.45 bis 9.45 Uhr; Karl-
Still-Haus der AWO 11 bis 12 Uhr.
Funktionstraining Wassergymnastik: Lehr-
becken beim Albgau-Bad, Luisenstr. 14,	
Anmeldung/Termine: Schwimm mit Grimm, 
0176/ 96234392; Albtherme Waldbronn, 
Bergstr. 32, 07243/ 5657-0; Siebentäler 
Therme Bad Herrenalb, Bad/Kasse, 07083/ 
92590; Rotherma Thermal-Mineralbad Bad 
Rotenfels, Bad/Kasse 07225/ 97880.

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) von 
16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26, In-
fos unter 07243/523736. 
www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis “Demenzfreundliches 
Ettlingen“: Informationen und Ver-
anstaltungen siehe Rubrik „Familie“ 
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden 2. 
Freitag im Monat 16 Uhr, Information und An-
meldung 07243 20226 (Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahre-
ne, Treffen in geraden Kalenderwochen, 
montags, 17.30 Uhr. Weitere Infos Caritas-
verband, 07243 34 58 313

Sonstiges

Gewusst wie: 

Energiespartipps helfen an der richtigen 
Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern im 
Haushalt
Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur ca. 
5 % der eingesetzten Energie in Licht um, 
der Rest wird als Wärme abgegeben. Energie-
sparlampen verbrauchen bei gleicher Licht-
leistung etwa 80 % weniger Strom als die 
herkömmlichen Glühlampen und haben eine 
acht- bis zehnmal so lange Lebensdauer. 


